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Jubiläumsfeier der LAG Spessart
10 Jahre LEADER im Spessart

Foto: privat

Der Vorstand
Bild von links nach rechts: Peter Niehoff, Regionalmanager, Jürgen Lippard, 2. Vor-
sitzender und Bürgermeister von Gemünden, Robert Herold, Bürgermeister von 
Burgsinn, Ruth Emrich, Schatzmeisterin Lohr, Marianne Krohnen, 1. Vorsitzende 
und Bürgermeisterin von Geiselbach, Dr. Torsten Noe, Regionalmanager, Angelika 
Krebs, Bürgermeisterin Kleinkahl.
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Am 10.07.2025 feierte die LAG Spessart ihr 10-Jähriges-Jubiläum bei einem Festakt 
in Frammersbach. Bei herrlichem Wetter kamen Mitglieder der LAG Spessart, Ver-
treter von Kommunen und Behörden sowie Netzwerkpartner und Projektträger zu-
sammen, um zu feiern, dass der Spessart 10 Jahre LEADER-Region ist. 
In ihren Grußworten blickten sowohl der Bürgermeister von Frammersbach Chris-
tian Holzemer, die 1. Vorsitzende der LAG Spessart Marianne Krohnen, die Land-
rätin des Landkreises Main-Spessart Sabine Sitter sowie der LEADER-Koordinator 
für Unterfranken Daniel Klaehre vom AELF Bad Neustadt auf die letzten 10 Jahre 
und die Erfolgsgeschichte der LAG Spessart zurück. Gleichzeitig wurde der Blick 
aber auch nach vorne gerichtet und der LAG Spessart und dem Förderprogramm 
LEADER eine weiterhin gute Entwicklung gewünscht.
Neben den zahlreichen LEADER-Projekten, die in den letzten 10 Jahren im Spes-
sart umgesetzt wurden, und den damit einhergehenden EU-Fördermitteln, die in 
den Spessart geholt werden konnten, ist es vor allem die Zusammenarbeit und das 
Netzwerk in und außerhalb der Region, was die Arbeit und den Erfolg der LAG 
Spessart ausmacht. Da waren sich alle Redner und Gäste der Feier einig.
Die erfolgreiche Arbeit der LAG Spessart ermöglichte in den vergangenen zehn Jah-
ren zahlreiche innovative Projekte im Spessart. Die LAG Spessart verstärkt durch 
viele LEADER-Projekte die übergreifende regionale Zusammenarbeit zwischen den 
Landkreisen Aschaffenburg und Main-Spessart, allen Kommunen im LAG-Gebiet 
und zahlreichen privaten Initiativen. 
Die LEADER-Region LAG Spessart blickt auf eine beeindruckende Bilanz zurück. 
In der ersten Förderperiode von 2014 bis 2022 wurden 27 LEADER-Projekte zur 
Weiterentwicklung der Region umgesetzt. Private und öffentliche Projektträger re-
alisierten 17 Einzelprojekte und 10 Kooperationsprojekte. Dabei wurden insgesamt 
über 2 Millionen € LEADER-Fördermittel der EU und des Freistaats Bayern bewil-
ligt. Auch in der zweiten Förderperiode 2023 bis 2027 steht ein Förderbudget von 
über 1,9 Millionen € zur Verfügung. Stand jetzt hat der Steuerkreis der LAG Spes-
sart in der jetzigen Förderperiode 15 LEADER-Projekte beschlossen und damit be-
reits 1,42 Millionen € LEADER-Fördermittel im Spessart gebunden. Die Palette ist 
bunt: Projekte aus den Bereichen Natur und Umweltschutz, regionale Wertschöp-
fung, Daseinsvorsorge sowie Lebensqualität und sozialem Zusammenhalt werden 
unterstützt. Die Feier nutzen einige Projektträger aus den letzten Jahren, um sich 
und ihre Projekte noch einmal an Ständen zu präsentieren. 
Aber nicht nur die LAG Spessart als LEADER-Region feierte Jubiläum, sondern 
auch einige Vorstandsmitglieder und die LAG-Manager konnten ein rundes Jubilä-
um im Dienst der LAG Spessart feiern. So steht die Bürgermeisterin von Geiselbach 
Frau Marianne Krohnen seit Beginn der LAG Spessart dem Verein als 1. Vorsitzen-
de vor. Auch Jürgen Lippert (2. Vorsitzender, Bürgermeister Gemünden), Angelika 
Krebs (Bürgermeisterin Kleinkahl), Robert Herold (Bürgermeister Burgsinn) und 
Ruth Emrich (Schatzmeisterin, Lohr) gehören seit über 10 Jahren dem Vorstand der 
LAG Spessart an. Im LAG-Management der LAG Spessart herrscht ebenfalls Konti-
nuität. Sowohl Dr. Torsten Noe als auch Peter Niehoff traten am 01. Juli 2015 ihren 
Dienst an und sind bis heute als LEADER-Regionalmanager für die LAG Spessart 
tätig. Alle Jubilare wurden auf der Feier geehrt. 
Abgerundet wurde die Feier durch regionale Speisen und Getränke für alle Gäste, 
die den Weg nach Frammersbach gefunden haben.
Alle Unterlagen und genaueren Informationen zu den Projekten sowie zu LEADER 
und der LAG Spessart sind auf der Homepage der LAG Spessart unter www.lag-
spessart.de aufrufbar.
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Urlaub

Die Praxis Konrad ist bis 15.08.2025 wegen Urlaub geschlossen. 
Die Praxis Schreiber, Schöllkrippen ist von 25.08. bis 12.09.2025 wegen Urlaub ge-
schlossen.
Vertretung übernehmen die Ärzte in Schöllkrippen (Schreiber/Dr. Jäger, Dr. Roth/
Dr. Hoffmann) und Krombach (Dr. Hartmann). 

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst findet nicht mehr in den Praxen der niedergelas-
senen Ärzte statt, sondern an zentralen Bereitschaftspraxen.
Eine Anmeldung in einer der Bereitschaftspraxen ist nicht nötig.

Die Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxen sind:
Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg:
Samstag, Sonntag und Feiertag: 8:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis der Main-Kinzig-Klinik Gelnhausen:
Samstag, Sonntag und Feiertag: 7.00 Uhr bis 7.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr 
Bereitschaftspraxis an der Helios Klinik in Erlenbach:
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 16:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Bereitschaftspraxis am Klinikum Main-Spessart in Lohr: 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Weiterhin gibt es einen Hausbesuchsdienst für Patienten, die aus medizinischen 
Gründen nicht in der Lage sind, eine der Bereitschaftspraxen aufzusuchen.  Der Kas-
senärztliche Bereitschaftsdienst darf nicht mit dem Notarzt (Blaulicht) verwechselt 
werden, der für lebensbedrohende Zustände da ist (Rufnummer 112). 
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar unter der Rufnummer 116 117. 
Unter dieser Rufnummer erreichen sie den Hausbesuchsdienst und bekommen In-
formationen, an wen und wohin sie sich wenden sollen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Telefon 116 117
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns 
Rettungsleitstelle: Telefon 112
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen oder Verletzungen
Zahnärztlicher Notdienst: Telefon: 06021 80700 
www.notdienst-zahn.de 
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Hebammen-Wochenbettambulanz für Wöchnerinnen und stillende Frauen:
Sonn- und Feiertags 9-12 Uhr, Eingangsbereich Klinikum, ohne Voranmeldung!
http://www.hebko-aschaffenburg.de

Apothekennotdienst

Aufgrund der Umstrukturierung des Apothekennotdienstes gibt es keinen festen 
Notdienstplan mehr.
Eine aktuelle offizielle Liste aller Apotheken, die in Ihrer Nähe Notdienst haben, 
finden Sie:
Auf der Homepage https://www.aponet.de/apotheke/notdienstsuche
Per Kurzwahl 22833 von jedem Handy (69 Cent/Minute oder pro SMS) oder unter 
der kostenlosen Telefon-Nr. 0800 0022833 aus dem deutschen Festnetz.

Gemeinde Geiselbach 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n freundliche/n und aufgeschlossene/n

Kassenverwalter m/w/d 
(in Teilzeit 20 Wochenstunden / Jobsharing)

Aufgabenschwerpunkte:
 - Kassengeschäfte, Buchführung und Zahlungsverkehr
 - Vertretung im Einwohnermeldeamt
 - Betreuung der gemeindlichen Homepage
 - Weitere allgemeine Verwaltungstätigkeiten
Voraussetzungen:
 - Abgeschlossene Berufsausbildung im Verwaltungsfach, oder 
   kaufmännischeAusbildung
 - Berufserfahrung im Bereich des Finanz- und Kassenwesens ist von Vorteil
 - Gute EDV-Kenntnisse in MS-Office
Wir bieten Ihnen:
 - Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
 - Ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet zur eigenverantwort-
   lichen Betreuung
 - Vergütung nach dem TVöD

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis 01.09.2025 an:
Gemeinde Geiselbach
Kirchstraße 6
63826 Geiselbach
Tel. 06024/63593-0
Email: poststelle@geiselbach.bayern.de
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Sportlerehrung des Landkreises Aschaffenburg

Zusammen mit dem BLSV Sportkreis Aschaffenburg e. V. ehrt der Landkreis Aschaf-
fenburg jährlich erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler für folgende Leistungen:
 • Landesmeister,
 • Süddeutsche Meister,
 • Sieger sowie 2. und 3. platzierte Personen bei Deutschen-, Europa- und Welt-
  meisterschaften und
 • Sportler/innen, welche einen nationalen Rekord erzielten oder in einer 
  National- oder Olympiamannschaft standen.
Pokalmeister werden nicht geehrt.
Geehrt werden außerdem Schulmannschaften die Landesmeister wurden oder Platz 
1 bis 3 bei den Deutschen Schulmeisterschaften erreichten. Es muss sich dabei um 
eine kreiseigene Schule handeln oder diese muss ihren Sitz im Landkreis haben.
Antragsberechtigt sind die Vereine, Sportverbände, Schulen und die politische Ge-
meinde.

Die Anträge zur Ehrung können ausschließlich online über die Links
https://formulare.lra-ab.de/frontend-server/form/alias/1/Sportlerehrung/ 
  

https://formulare.lra-ab.de/frontend-server/form/alias/1/Mannschaftsehrung/

   

eingereicht werden. 

Die nächste Sportlerehrung findet am 14.11.2025 in der Sporthalle Waldaschaff statt. 

Die Anträge für die diesjährige Ehrung müssen bis spätestens 12. September 2025 
eingegangen sein. Ein Rechtsanspruch auf die Ehrung besteht nicht.
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ÖFFNUNGSZEITEN

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung 

Montag - Freitag ........... 08.30 - 12.00 Uhr
Montag .......................... 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag ................... 14.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 06024/63593-0
Fax: 06024/63593-18 
E-mail: poststelle@geiselbach.bayern.de 
www.geiselbach.de

Bürgermeister-Amtsstunden

Montag, 
Mittwoch, Freitag .......... 8.30 - 11.00 Uhr
Donnerstag ................... 17.00 - 18.00 Uhr

Kindergärten und Grundschule

Kindergarten Kükennest Geiselbach
Am Wickengarten 11
Tel. 06024/1261
www.kitas-geiselbach.de

Kindergarten Kunterbunt Omersbach
Am Hirtenberg 4 A
Tel. 06024/3416
www.kitas-geiselbach.de

Grundschule Geiselbach
Schulstraße 6
Tel. 06024/630050
www.vs-krombach-geiselbach.de

Öffnungszeiten der Postagentur

Clip & Clutch GmbH
Waldstraße 15, 63826 Geiselbach
Montag – Donnerstag: 10.00 Uhr – 17.00 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr – 14.00 Uhr
Samstag: 10.00 Uhr – 13.00 Uhr

Öffnungszeiten der Banken

VR-Bank eG
Service- und 
Beratungszentrum Schöllkrippen
Marktplatz 3, 63825 Schöllkrippen
Telefon: 06023/5055-0
Fax: 06023/505549
Montag: 8:30-12:00 und 14:00-16:30
Dienstag: 8:30-12:00 und 14:00-16:30
Mittwoch: 8:30-12:00
Donnerstag: 8:30-12:00 und 14:00-18:00
Freitag: 8:30-12:00 und 14:00-16:30 

Sparkasse 
Sparkasse – 
Beratungscenter Schöllkrippen
Laudenbacher Str. 3, 63825 Schöllkrippen
Tel. 06021/3975610
Öffnungszeiten:
Montag:   09:00-12:00 Uhr, 14:00-17:00 Uhr
Dienstag: 09:00-12:00 Uhr, 14:00-17:00 Uhr
Mittwoch: 09:00-12:00 Uhr
Donnerstag:09:00-12:00, 14:00-18:00 Uhr
Freitag:  09:00-12:00 Uhr, 14:00-17:00 Uhr
Beratungszeiten:
Montag – Freitag: 08:00-20:00 Uhr

Öffnungszeiten 
der Pfarrbücherei Geiselbach

Dienstag: 18:15 Uhr bis 18:45 Uhr
Mittwoch: 13.30 Uhr bis 14.30 Uhr
Und je nach Gottesdienst
- Samstag von 19:30 Uhr bis 20:00 Uhr oder
- Sonntag von 10:00 Uhr bis 10:30 Uhr
Gebührenordnung:
Kinderbücher  0,00 €          4 Wochen
Jugendbücher 0,00 €          4 Wochen
alle
anderen Bücher  0,20 € 4 Wochen
Spiele 0,20 € 4 Wochen
Hörbücher 0,50 € 2 Wochen
DVDs  1,00 € 1 Woche
Email-Kontaktaufnahme unter bueche-
rei-geiselbach@web.de.
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Stromversorgung Bayernwerk AG

Erreichbarkeit bei Stromstörungen
Störungsnummer: 0941/28003366
Verlinkung auf www.bayernwerk.de

Anschrift des Gasversorgers

Energieversorgung Main-Spessart GmbH
Boschweg 9
63741 Aschaffenburg
Telefon 06021/38672-40
Fax 06021/38672-57 
Notruf 0800/624 6773

Störungen am Wasserleitungsnetz 
in der Gemeinde Geiselbach 
und dem Ortsteil Omersbach

Der Zweckverband Fernwasserversor-
gung Spessartgruppe in Alzenau-Hör-
stein, Gerichtsplatzstraße 100, teilt mit, 
dass bei Störungen am Wasserleitungs-
netz in der Gemeinde Geiselbach und 
dem Ortsteil Omersbach der Bereit-
schaftsdienst unter der Telefonnummer 
06023/97100 zu erreichen ist. 
Der Bereitschaftsdienst bezieht sich nur 
auf Anlagenteile bis zum Wasserzähler.
Für Störungen in der Hausinstallation 
ist der Zweckverband Fernwasserver-
sorgung Spessartgruppe nicht zuständig.

Aus dem Rathaus

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Das nächste Mitteilungsblatt 
erscheint am Donnerstag, den 04.09.2025

Redaktionsschluss ist am Montag, den 
01.09.2025, 11.00 Uhr

Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Geiselbach
Herausgeber: Gemeinde Geiselbach
Anzeigensatz + Druck: Heimatbote-Dru-
ckerei, Peter Ostheimer, Schöllkrippen
Auflage: 800 Stück
Anzeigenannahme: 
Frau Amberg/Frau Vogt-Geis
Telefon: 06024/63593-0 
Fax: 06024/63593-18
E-mail: ewo@geiselbach.bayern.de 

Anzeigenpreise für das Mitteilungsblatt
1/8 Seite  11,00 Euro
1/4 Seite  18,50 Euro
1/3 Seite  29,00 Euro
1/2 Seite  36,50 Euro
3/4 Seite  51,00 Euro
    1 Seite    58,00 Euro

Broschüre „Die Bürgermeister der Ge-
meinden Geiselbach und Omersbach 
1818 – 1984“
Die Broschüre „Die Bürgermeister der 
Gemeinden Geiselbach und Omersbach 
1818 – 1984“ ist ab sofort im Rathaus der 
Gemeinde Geiselbach gegen eine Schutz-
gebühr von 2,00 Euro/Stück erhältlich.

Broschüre „Rothshütte“
Im Rathaus ist die Broschüre „Rothshütte“ 
gegen eine Schutzgebühr von 1,-- Euro/
Stück zu erwerben.

Bildband „Bildstöcke und ausgewählte 
Flur- und Kulturdenkmäler im ehema-
ligen Landkreis Alzenau“ 
Im Rathaus Geiselbach ist der Bildband 
„Bildstöcke und ausgewählte Flur- und 
Kulturdenkmäler im ehemaligen Land-
kreis Alzenau“ zum Preis von 24,50 Euro 
erhältlich. 

Heimatjahrbücher „Unser Kahlgrund“
Verkauf von Restbeständen früherer 
Jahre
Die Gemeinde Geiselbach verkauft Hei-
matjahrbücher „Unser Kahlgrund“ aus 
früheren Jahren.
Es handelt sich um Restbestände der fol-
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genden Jahrgänge: 1997, 2001, 2004, 2006, 
2009, 2010, 2011 
Der Kaufpreis liegt bei 5,50 Euro/Stück. 
Zum Teil sind nur noch einzelne Exemp-
lare vorhanden. Der Verkauf erfolgt des-
halb nur solange der Vorrat reicht.

Führungen und Wanderungen entlang 
der Europäischen Kulturwanderwege
Der Natur- und Landschaftsführer Hart-
mut Dankert aus Rodenbach bietet Füh-
rungen und Wanderungen entlang der 
Europäischen Kulturwanderwege 
- „Birkenhainer Straße Route 1 – Im Krom-
bacher Landgericht“ 
- „Birkenhainer Straße Route 2 -  Frei-
gericht“
- „Birkenhainer Straße Route 3 – Geisel-
bach/Huckelheim“
für Gruppen an. 
Bei Interesse an Führungen wenden Sie 
sich bitte an
Hartmut Dankert
Spessartstr. 30, 63517 Rodenbach
Tel. 06184-50733
e-mail: spessarttour@aol.com 

Fundbüro
Gefunden wurde eine Kinderschildkappe 
am 11.07.25, Schild beige, Kopfteil Vorder-
kopf blau mit weißem Sticker, schwarzer 
Aufschrift „STAY WILD“ , Hinterkopf  
dunkelblauer Netzeinsatz

Am 13.07.25 wurde  ein dunkelbraunes 
Schlüsselmäppchen mit einem Sicher-
heitsschlüssel, sowie ein dunkelgraues 
Schlüsselmäppchen mit 2 Fahrradschlüs-
seln und einem kleinen Schlüssel gefun-
den (Zweiter Waidweg/ Birkenhainer)

Auf der Rathausetreppe wurde am Don-
nerstag, 23.07. nach dem Abschlussgot-
tesdienst ein dunkelblauer Kinderre-
genschirm mit Fussbalmotiv, Aufschrift 
„Champion Sport Play the Game“,  gelbes 
Band am Griff mit der Aufschrift „BACK 
TO COOL“, gefunden.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN

Veröffentlichung von Jubiläen

Die Gemeinde Geiselbach veröffentlicht 
im gemeindlichen Mitteilungsblatt keine 
Daten mehr von Altersjubiläen, Ehejubi-
läen, Geburten und Sterbefällen. 
Bisher erfolgte eine Veröffentlichung der 
Daten, wenn der oder die Jubilar*in der 
Veröffentlichung im Einzelfall nicht aus-
drücklich widersprochen hat

Der Bayerische Landesbeauftragte für 
den Datenschutz hat nunmehr darauf 
hingewiesen, dass diese Vorgehensweise 
nicht zulässig ist. Grundsätzlich darf eine 
Veröffentlichung von Jubiläen nur statt-
finden, wenn die Jubilare dies ausdrück-
lich wünschen und diesem zustimmen. 

Als besonders problematisch sieht es der 
Datenschutzbeauftragte an, wenn die Ju-
biläen auch noch im Internet veröffent-
licht werden, was in der Regel der Fall 
ist, weil die gemeindlichen Mitteilungs-
blätter online gestellt werden. 
Die Erfahrungen hätten gezeigt, dass 
solche Veröffentlichungen auch für kri-
minelle Aktivitäten, z.B. Enkeltrick ge-
nutzt würden.

Im Hinblick auf die Feststellungen des 
Datenschutzbeauftragten kann daher 
grundsätzlich künftig keine Veröffentli-
chung von Jubiläen im Mitteilungsblatt 
mehr erfolgen.

Sollte Sie eine Veröffentlichung Ihres Ju-
biläums im Mitteilungsblatt wünschen, 
so teilen Sie dies bitte der Gemeinde-
verwaltung, Bürgerbüro mit. Eine Veröf-
fentlichung mit ausdrücklicher schriftli-
cher Zustimmung ist weiterhin möglich.
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ABFALLWIRTSCHAFT

Abfuhrtermine

Restmülltonne: Mi. 13.08., Do. 28.08.
Biotonne: Di. 12.08., Mi. 20.08., 
 Mi. 27.08., Mi. 03.09.
Papiertonne:  Di. 26.08.
Gelber Sack:  Mo. 18.08.

Öffnungszeiten 
des gemeindlichen Recyclinghofes

Samstag ganzjährig:    
  9.00 Uhr – 14.00 Uhr
Freitag Monate März bis Oktober:   
 15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Freitag Monate November bis Februar:  
 keine Öffnungszeit
Am Recyclinghof können folgende Wert-
stoffe angeliefert werden:
- Altfenster    
- gebrauchte Hörgeräte
- Altholz     
- Kabelreste
- Altmetall    
- Kerzenreste
- Aluminium     
- Naturkork
- Bauschutt in Kleinmengen (ca. 0,25 m3)
- Papier und Kartonage
- Pu-Schaum-Dosen
- Blei      
- Speisefette
- gebrauchte Brillen   
- Straßenkehricht
- CDs      
- Styropor
- Tintenpatronen
- Tonerkartuschen
- Elektro- und Elektronikgeräte außer TV- 
  und Kühlgeräte, PC-Bildschirme und
  Trockner         
Am Geiselbacher Recyclinghof im Ge-
werbegebiet Birkenhainer Straße, Am 
Sportplatz können auch nichtholzige 
Garten- und Grünabfälle angeliefert 
werden. Die Annahme ist kostenfrei. 

Holzige Gartenabfälle werden ebenfalls 
weiterhin am Recyclinghof entgegenge-
nommen. 
Wurzelstöcke zählen nicht zu den hol-
zigen Gartenabfällen. Diese können am 
Recyclinghof nicht angenommen werden, 
da diese durch den Hacker nicht verar-
beitet werden können. Wurzelstöcke kön-
nen ausschließlich am Kompostwerk der 
GBAB, Obernburger Straße, Aschaffen-
burg angeliefert werden. Die Anlieferung 
ist kostenpflichtig.

Erdaushubdeponie Geiselbach

Geänderte Bedingungen für die Anlie-
ferung von Erdaushub
Ab sofort muss vor der Anlieferung von 
Erdaushub eine sog. „Verantwortliche Er-
klärung“ durch den Anlieferer ausgefüllt 
und der Gemeinde Geiselbach vorgelegt 
werden. Die Anlieferung darf erst erfol-
gen, wenn die schriftliche Annahmeer-
klärung der Gemeinde vorliegt.
Die „Verantwortliche Erklärung“ muss 
daher mindestens drei Tage vor dem ge-
planten Anlieferungstermin bei der Ge-
meinde Geiselbach vorliegen. Sollte dies 
nicht der Fall sein, muss eine Anlieferung 
abgelehnt werden.
Den entsprechenden Vordruck erhalten 
Sie bei der Gemeinde Geiselbach. Er kann 
auch auf der Homepage der Gemeinde 
Geiselbach heruntergeladen werden.

MÜLLABFUHR

Servicehotline Müllabfuhr

Seit November 2020 hat das Unternehmen 
REMONDIS die Leerung der Rest- und 
Biomülltonnen im Landkreis Aschaffen-
burg sowie den Mülltonnenänderungs-
dienst vom bisherigen Dienstleister VE-
OLIA übernommen.
Im Auftrag des Landkreises hat die Fa. 
Remondis eine Servicehotline eingerich-
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tet, an die sich die Bürger bei Fragen und 
Reklamationen wenden können. Die Mit-
arbeiter sind an Abfuhrtagen in der Zeit 
von 8:00 Uhr bis 17:00 Uhr unter der Te-
lefonnummer 0800/2477677 erreichbar. 
Eine Kontaktaufnahme per Email unter 
kommunal-haibach@remondis.de ist 
ebenfalls möglich.

ORDNUNGSAMT

Bekämpfung der „Newcastle“-Krank-
heit bei Hühnern und Truthühnern  - 

Ausgabe des Serums

An folgenden Terminen fi ndet zwischen
9.00 Uhr und 9.20 Uhr die Ausgabe des
Impfstoffserums für Hühner und Truthüh-
ner zur Bekämpfung der „Newcastle“-
Krankheit am Recyclinghof der Gemeinde 
Geiselbach statt.

08.11.2025

Schäden oder Störungen an 
Straßenlampen über die 

Straßenbeleuchtungs-
Störungsmelder-Web-App melden 

Defekte Straßenbeleuchtungen können ab 
sofort direkt über das Smartphone an die 
Gemeinde Geiselbach gemeldet werden. 
Die Web-App erreichen Sie direkt über 
den untenstehenden Link oder durch 
Scannen des QR-Codes. 
Zur leichteren Verwendung kann die 
Web-App als Lesezeichen gespeichert 
oder auf dem Homescreen des Smart-
phones abgelegt werden. 

QR-Code: 

Link: 
https://
energieportal.
bayernwerk.de/
schadensmelder/
reporting/09671119

Das Melden von Straßenbeleuchtungs-
schäden erfolgt ganz einfach über die 
Auswahl der Brennstellennummer, die 
auf jedem Lampenmast aufgeklebt ist, 
sowie der Nennung eines Schadensty-
pens. Alternativ besteht die Möglichkeit, 
die defekte Lampe über die Kartenfunk-
tion auszuwählen. Haben Sie auf Ihrem 
Smartphone die GPS-Funktion aktiviert, 
wird Ihnen der Standort der Straßenlam-
pe direkt in der Karte angezeigt. 
In den nächsten Wochen wird an den 
Lampen zudem der QR-Code angebracht, 
über den sie ebenfalls das Meldeportal 
erreichen können.
Nachdem die Meldung bei Gemeinde 
eingegangen und geprüft ist, wird die-
se umgehend an die zuständige Stelle 
weitergeleitet. Ihre optional eingegebe-
nen persönlichen Daten werden nur für 
eventuelle Rückfragen zu Ihrer Meldung 
verwendet. 
Bitte beachten Sie, dass Ihre Straßenbe-
leuchtungs-Störungsmeldungen nur zu 
den üblichen Bürozeiten gelesen werden. 
Ist Gefahr in Verzug, sollten Sie umge-
hend den zuständigen Netzbetreiber te-
lefonisch informieren. 
Störungsnummer Strom: 0941-28 00 33 66 
Zusätzlich können Sie auch andere Schä-
den (z.B. defekte Parkbank, unleserliches 
Straßenschild) direkt über die Web-App 
an Gemeinde Geiselbach senden. Einfach 
ein Foto des Schadens aufnehmen und 
über die App an die Gemeinde schicken.
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SCHULEN/KINDERGÄRTEN
INFORMIEREN

Informationen zum Neuen 
Schuljahr 25/26 in der 

Grundschule Krombach-Geiselbach

Am Dienstag, den 16. September 2025, 
beginnt das neue Schuljahr!
Die Verteilung der Klassen auf die Schul-
häuser ist wie folgt:
Krombach - Klassen 1a, 1b und 2a, 2b
Geiselbach - Klassen 3a, 3b und 4a, 4b
Unterrichtsbeginn in den einzelnen Schul-
häusern ist
in Krombach um 08.00 Uhr sowie 
in Geiselbach um 07.45 Uhr,
Unterrichtsbeginn für die 1. Klassen ist 
in Krombach um 09:00 Uhr, Unterricht-
sende um 11.00 Uhr. Hier fährt kein Bus!!
Unterrichtsende für die Klassen 2-4 ist 
am ersten Schultag:
in Krombach: 11.20 Uhr sowie
in Geiselbach: 11.05 Uhr

Am Dienstag, 23.09.2025 Uhr findet um 
09.45 Uhr in der St. Lambertus Krom-
bach ein Schulanfangsgottesdienst für 
alle Klassen statt. Eltern und Angehörige 
sind hierzu herzlich eingeladen!

Die Abfahrtzeiten der Schulbusse sind 
wie folgt:
Zum Schulhaus Geiselbach:
06.58 Krombach Unterschur  
  
 06.59 Bendersberg
 07.00 Alte Brauerei
 07.01 Bäckerei Köbert
 07.02 Abzweigung Oberschur
 07.03 Krombach/Nees
 07.04 Krombach/Trafo
 07.05 Krombach/Kreuzgasse
 07.10 Omersbach – Weiher
 07.11 Omersbach – Marienkapelle
 07.17 Ankunft Schule Geiselbach 

Dieser Bus fährt weiter an das Schulhaus 
Krombach!

Zum Schulhaus Krombach von Geisel-
bach/Schule aus:
 07.18 ab Geiselbach/Schule
 07.22 Magdalenenbrunnen
 07.27 Kreuzgasse
 07.28 Trafo
 07.29 Ankunft Krombach/Schule

 07.08 Oberschur
 07.16 Omersbach-Weiher
 07.17 Omersbach-Marienkapelle
 07.21 Ankunft Schule Geiselbach
            
Bitte beachten:
Für Kinder aus Krombach mit Kulanz-
antrag für eine Fahrkarte gelten folgen-
de Abfahrtszeiten innerhalb Krombachs:

Kleiner Bus:
 07.37 Krombach Unterschur
 07.38 Bendersberg
 07.39 Alte Brauerei
 07.40 Bäckerei Köbert
 07.43 Oberschur Spessartstraße
 07.46 Abzweigung Oberschur
 07.47  Reisebüro Nees
 07.49  Ankunft Krombach Schule
Die Mittagsbetreuung im Schulhaus Krom-
bach findet ab dem 1. Schultag statt.
Michael Muth, R

Amt für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten 

Mehr Freude am Mittagstisch: 
Coaching bringt frischen Wind in die 
Verpflegung
Sieben Einrichtungen aus Stadt- und 
Landkreis Aschaffenburg haben ihre Ver-
pflegung mit dem Coaching Kita- und 
Schulverpflegung 2024/2025 auf das 
nächste Level gebracht
Geiselbach – Für viele pädagogische Fach-
kräfte sind Mahlzeiten in Kitas und Schu-
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len mit Stress verbunden: Es ist laut, der 
Ablauf hektisch, die Zeit knapp und der 
Speiseplan bleibt oft unausgewogen, weil 
viele Kinder Gemüse und Hülsenfrüchte 
verschmähen. So erging es auch den Kin-
dergärten Kunterbunt und Kükennest in 
Geiselbach sowie vier weiteren Kitas und 
einer Schule im Landkreis Aschaffenburg 
– bis sie sich auf den Weg machten, etwas 
zu verändern.

Im Rahmen des Coachings Kita- und 
Schulverpflegung 2024/2025, einem An-
gebot des bayerischen Staatsministeriums 
für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten 
und Tourismus, erhielten die Einrichtun-
gen sowie deren Speisenanbieter über ein 
Kita- und Schuljahr professionelle Beglei-
tung durch das Team der Vernetzungs-
stelle Kita- und Schulverpflegung Unter-
franken. Ziel war es, die Essenssituation 
nicht nur gesünder und schmackhafter, 
sondern auch entspannter, kindgerechter 
und partizipativer zu gestalten. Jede Ein-
richtung entwickelte und erprobte indi-
viduell passende Maßnahmen – mit gro-
ßem Engagement und sichtbarem Erfolg.

Gesunde Küche mit Fingerspitzenge-
fühl: Partyservice Barbara Schneider 
gestaltet Speisepläne um
Der Partyservice Barbara Schneider be-
liefert die Geiselbacher Kindergärten so-
wie weitere Einrichtungen der Region mit 
warmem Mittagessen. 
Im Zuge des Coachings stellte sich Frau 
Schneider der Herausforderung, ihre 
Speisepläne schrittweise umzugestalten 
– hin zu mehr frischen, gesunden Le-
bensmitteln.
Nach und nach fanden saisonales und 
regionales Gemüse, Salate und Vollkorn-
produkte und Hülsenfrüchte ihren Platz 
im Speiseplan. Die Fritteuse bleibt seither 
aus. Dabei setzt Frau Schneider auf eine 
behutsame Einführung neuer Gerichte 
und pflegt den engen Austausch mit Kin-
dern und pädagogischen Fachkräften. Ihr 
Fazit: Veränderung braucht Zeit – aber 
sie lohnt sich.

Diese Einrichtungen haben erfolgreich 
teilgenommen:
• Kindergarten Kunterbunt, Omersbach
• Kindergarten Kükennest, Geiselbach
• Kindergarten Spatzennest, 
 Kleinostheim
• Kita Riesenglück, Mainaschaff
• Kita Christuskirche, Aschaffenburg
• Kinderinsel St. Wendelinus, Bessenbach
• Johannes-de-la-Salle-Schule, 
 Aschaffenburg

Coaching zeigt Wirkung: Esskultur deut-
lich verbessert
Kinder, Fachkräfte und Eltern profitieren 
gleichermaßen von den Verbesserungen. 
Zum Abschluss des Coachings luden die 
Geiselbacher Kindergärten Elternvertre-
ter, Trägervertreter und Bürgermeisterin 
Marianne Krohnen zu einem gemeinsa-
men Mittagessen in den Kindergarten 
Kükennest ein.
Die neue Esskultur war deutlich zu 
spüren: Die Atmosphäre war ruhig, 
das pädagogische Personal aß ge-
meinsam mit den Kindern, und fri-
sches Gemüse ist inzwischen fester Be-
standteil des Speiseplans. Bürgermeis-
terin Krohnen zeigte sich begeistert: 
„Es ist wirklich eine richtig schöne Essens-
kultur entstanden.“
Auch Eltern nehmen die positiven Ver-
änderungen wahr. Diana Bittel, Eltern-
vertreterin im Kindergarten Kunterbunt, 
bestätigt: „Man merkt auch zu Hause, dass 
sich etwas verändert hat.“

Einrichtungen von Staatsministerin 
Kaniber mit Urkunden ausgezeichnet
Die zahlreichen Monate des Wandels 
und der Weiterentwicklung haben sich 
ausgezahlt: Als Anerkennung für das 
besondere Engagement und die erzielten 
Leistungen erhielten die beteiligten Ein-
richtungen im Rahmen einer feierlichen 
Abschlussveranstaltung im Landratsamt 
Aschaffenburg Urkunden – überreicht im 
Namen von Bayerns Ernährungsministe-
rin Michaela Kaniber.
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Fotografin: Daniela Inderst, AELF Kitzingen-Würzburg

Gemeinsam haben sie die Verpflegung in den Kindergärten der Gemeinde Geisel-
bach auf ein neues Level gebracht (v.l.): Gwendolin Hammer (Coachin), Carolin 
Fleckenstein, Alina Schneider, Diana Bittel, Trixi Hennemann, Karina Kaczmarek, 
Barbara Schneider, Marianne Krohnen, Claudia Ries, Kerstin Lamm, Andreas Jung, 
Dagmar Röß

Fotografin: Daniela Inderst,  AELF Kitzingen-Würzburg

So schmeckt Erfolg - Coachin Gwendolin Hammer, Kita-Leitung Dagmar Röß und 
Bürgermeisterin Marianne Krohnen beim gemeinsamen Mittagessen mit den Kindern. 
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KINDER, JUGEND UND FAMILIE 

Krabbelgruppe in Geiselbach

Eltern und Kinder ab 6 Monaten treffen 
sich jeden Freitag um 10.30 Uhr (ca. 1 
Stunde) im Mehrgenerationenhaus Gei-
selbach zum gemeinsamen Singen, Spie-
len und die Welt entdecken. Die Eltern 
können sich dabei in gemütlicher Runde 
austauschen.
Neue Gesichter sind immer herzlich will-
kommen.
Weitere Auskunft erteilt Nadine Lorenz 
0175 5442954.

Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD) 
am Landratsamt Aschaffenburg

Die Fachkräfte des ASD beraten in Fragen 
der Erziehung, Partnerschaft, Trennung 
und Scheidung sowie bei Straffälligkeit 
von Kindern, Jugendlichen und Heran-
wachsenden.
Neben der Beratung werden Hilfen zur 
Erziehung (Erziehungsberatung, Erzie-
hungsbeistandschaft, Sozialpädagogi-
scher Familiendienst, Soziale Gruppen-
arbeit, intensive sozialpädagogische Ein-
zelbetreuung, sowie auch Hilfe außerhalb 
der Familie) vermittelt.
Zuständig für den Bereich der Gemeinde 
Geiselbach ist Frau Bettina Weigel, Tele-
fon 06021/394-551.

Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst (AKHD) für 

Stadt und Landkreis Aschaffenburg

Der Ambulante Kinder- und Jugendhos-
pizdienst (AKHD) Aschaffenburg beglei-
tet rund 25 Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene mit einer lebensverkürzen-
den Erkrankung in Stadt und Landkreis 
Aschaffenburg. 

Die Begleitung findet im häuslichen Um-
feld statt und wird von rund 55 geschul-
ten ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen 
geleistet. Zudem gibt es auch ein mo-
natliches Treffen für Geschwister und 
einen Erinnerungsgarten auf dem Alt-
stadtfriedhof in Aschaffenburg. Die Ar-
beit ist zum Großteil spendenfinanziert. 
Interessent*innen an einem Ehrenamt 
sind immer willkommen. 
Familien, die Unterstützung suchen, kön-
nen sich ebenso gerne melden. Die Be-
gleitungen erfolgen nach den Wünschen 
der Familien, sind kostenfrei und nicht 
mit bürokratischen Hürden verbunden. 
Kontakt: Ambulanter Kinder- und Ju-
gendhospizdienst Aschaffenburg, Gold-
bacher Straße 39, 63739 Aschaffenburg, 
Tel.: 06021-4591677, aschaffenburg@
deutscher-kinderhospizverein.de, www.
akhd-aschaffenburg.de

Eltern-Treff für Eltern 
mit Babys und Kleinkindern 

Die Fachstelle „KoKi - Frühe Hilfen“ bie-
tet gemeinsam mit der Familienhebam-
me Katharina Künstler-Brückner einen 
wöchentlichen Eltern-Treff für Mütter 
und Väter mit kleinen Kindern unter 3 
Jahren an. 
Eingeladen sind Mütter und Väter, die 
Kontakte für sich und ihr Kind suchen. 
Gemeinsam mit der Familienhebamme 
sprechen die Eltern über alles, was im 
Zusammenleben mit einem Baby wichtig 
ist: Essen & Trinken, Schlafen & Spielen, 
Gesundheit & Entwicklung. Die Fami-
lienhebamme ist auch für individuelle 
Fragen rund ums Baby und Kleinkind 
ansprechbar. Die Kinder haben Platz zum 
Krabbeln und Spielen. 
Die Gruppe ist offen und kostenfrei, 
neue Mütter und Väter sind immer will-
kommen. 
Ort: Pfarreizentrum, Hauptstr. 98, 63768 
Hösbach 
Termin: Mittwoch von 10.00 – 12.00 Uhr. 
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Weitere Informationen und Anmeldung 
bei: 
Katharina Künstler-Brückner, Familien-
hebamme, Tel.: 0176/20683758, E-Mail: 
kkuenstler@web.de oder bei 
KoKi - Frühe Hilfen und Vernetzung, 
Landratsamt Aschaffenburg, 
Tel.: 06021/394-380, E-Mail: koki@Lra-
ab.bayern.de. 

Elterntraining - „Familienteam“

Online-Kurs mit 8 Terminen
Das Leben mit Kindern kann manchmal 
ganz schön nervenaufreibend sein. Alle 
Mütter und Väter wünschen sich liebe-
volle Eltern zu sein. Manchmal sind aber 
einfach die Akkus leer und an ein fried-
liches Miteinander ist nicht zu denken.
Im Elterntraining „Familienteam“ finden 
Sie Antworten auf die Fragen:
• Was kann ich tun, wenn mein Kind mir 
gefühlt auf der Nase herumtanzt?
• Wie schaffen wir „Dauerbrenner“ im 
Familienalltag gemeinsam aus der Welt?
• Wie setze ich Grenzen liebevoll und 
bestimmt?
• Wie kann ich auf mein Kind so eingehen, 
dass es sich wirklich verstanden fühlt?
• Wie kann ich meine Bedürfnisse so mit-
teilen, dass mir mein Kind zuhört?
Das achtteilige Online-Elterntraining für 
maximal 10 Mütter, Väter oder weitere Er-
ziehungspersonen im Landkreis Aschaf-
fenburg bietet die Familienbildung im 
Fachbereich Präventive Jugendhilfe zu 
folgenden Terminen online, jeweils von 
19:30 – 22:30 Uhr an:
Dienstag, 23.09.2025   
Mittwoch, 29.10.2025 
Donnerstag, 02.10.2025   
Donnerstag, 30.10.2025
Montag, 06.10.2025   
Dienstag, 18.11.2025
Donnerstag, 09.10.2025   
Dienstag, 25.11.2025
kostenfrei 

Verbindliche Anmeldung bis 18.09.2025 an:
VeranstaltungFB23@lra-ab.bayern.de
Weitere Infos: 
Verena Knecht, Präventive Jugendhilfe, 
Familienbildung
familienbildung@Lra-ab.bayern.de oder 
06021/394-4351

SENIOREN UND SOZIALES

Seniorentermine

Seniorennachmittag
Im August findet KEIN Seniorennach-
mittag statt!
Der nächste Seniorennachmittag findet 
im September am 11.09.2025 im Mehr-
generationenhaus statt.
Zu Gast ist das Ehepaar Dorothea und 
Helmut Bonzol.
Der Nachmittag steht unter dem Motto 
„Singen mit Dorothea und Helmut“
Zu der Veranstaltung sind alle Seniorin-
nen und Senioren herzlich eingeladen.

Heimatfahrt
Rosenpark Dräger (Steinfurth)
Vortrag Tipps und Tricks – alles über Rosen
Mit Kaffee und Kuchen
Fahrt inkl. Rosenvortrag, Kaffee und Ku-
chen: 38,-- Euro
Donnerstag, 21.08.2025
Abfahrt: 10.00 Uhr Omersbach – Geiselbach
Donnerstag, 14.08.2025
Abfahrt: 10.00 Uhr Oberkrombach
Bitte anmelden bei
Holgersson Wolfgang, Tel. 5613 oder
Martin Schäfer, Tel. 9144 oder
Völker Hiltrud, Tel. 9453
- Mitfahren kann jeder nach Anmeldung
- Gäste sind willkommen
- Fahrten können getauscht werden
- Es können evtl. Wartelisten entstehen, 
zu 99%sind alle dabei
- Abendessen nach Verfügbarkeit
- Änderungen vorbehalten
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Alt für Jung und Jung für Alt

Nach 12 Jahren aktiver Tätigkeit gibt das Organisationsteam des Seniorenkreises 
seinen Posten ab. 
In diesem Zuge haben Inge Unkelbach und Renate Beck eine Spende an die Jugend 
der Feuerwehr und an die Jugend des Musikvereins von Geiselbach übergeben. 
Die Jugend der Feuerwehr und des Musikvereins bedanken sich auf diesem Wege 
sehr herzlich für die Spende. 

Foto: privat

Wir werden in Noten und Ausrüstung investieren, so dass wir euch bei den nächs-
ten Veranstaltungen sowohl musikalisch als auch sicherheitstechnisch erfreuen bzw. 
unterstützen können. 
Der ursprünglich von der Kirche gegründete Seniorenverein trifft sich jeden zwei-
ten Donnerstag im Monat und besteht aus 25 – 30 Personen. 
Zur Zeit wird die Gruppe kommissarisch von Lieselotte Dedio und Marianne Kroh-
nen geleitet. 
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Beratung in Altersfragen
Gerne berate ich ehrenamtlich Menschen, 
die Fragen zum Leben im Alter haben, z. 
B. Fragen zur Wohnungssituation, zu Hil-
fe-,  Betreuungs- und Freizeitangeboten, 
zur Pflegeversicherung oder zur Patien-
tenverfügung und Vorsorgevollmacht. 
Sie haben Sorgen und Probleme? Ich höre 
Ihnen zu! Ich bitte um telefonische Ter-
minvereinbarung.
Altenberaterin Gabriele Würstlein, Gei-
selbach, Tel. 06024/9966.

TelefonSeelsorge
Die TelefonSeelsorge ist 24 Stunden an 
jedem Tag des Jahres für Menschen in 
Krisen und Problemlagen ansprechbar. 
TelefonSeelsorge 0800/111 0111, 0800/ 
1110222
Anonym, kompetent, rund um die Uhr

Sprechtage der Deutschen Rentenver-
sicherung
Die Auskunfts- und Beratungsstelle, 
Dämmer Tor 1, 63739 Aschaffenburg hat 
folgende Sprechzeiten:
Montag - Mittwoch ......  8.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag ..................... 8.00 - 18.00 Uhr
Freitag ............................. 8.00 - 12.00 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten.
Tel. 06021/3520 - 0; Fax 06021/3520-10

Sprechtage der VdK
Der Vdk Kreisverband Aschaffenburg-
Alzenau, Brentanostr. 1,
63739 Aschaffenburg hält Sprechstunden 
nach vorheriger Terminvereinbarung ab. 
Telefon 06021/22876
Fax 06021/20987

Caritas-Sozialstation St. Hildegard 
e.V. Schöllkrippen-Mömbris

Die Caritas-Sozialstation St. Hildegard 
e.V. sowie die Pflege- und Betreuungs-
stützpunkte sind von Montag bis Freitag 

von 8.30 Uhr bis 15.30 Uhr telefonisch 
unter den Telefonnummern 06024 633383 
und 06029 995777 zur erreichen
Die Seniorentagespflege erreichen Sie un-
ter der Nummer 06024 637630.
Vereinbaren Sie gerne einen Termin mit 
uns.
Betreuungsgruppen der Caritas-Sozial-
station
Ihre Angehörigen werden von der Cari-
tas-Sozialstation liebevoll und kompetent 
betreut, montags von 14.00 bis 17.00 Uhr 
in Schimborn im Jakobussaal (Neue Kir-
che), im Kapellenweg und donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr in Blankenbach, 
Bahnhofstraße, im Haus der Vereine, An-
meldungen unter Tel. 06024 633383.
Fachstelle für pflegende Angehörige
Die Fachstelle für Angehörigenberatung 
berät kostenlos pflegende Angehörige 
donnerstags von 14.00 bis 17.00 Uhr, so-
wie nach tel. Terminvereinbarung in den 
Räumen der Caritas-Sozialstation oder 
bei sich zu Hause. Terminvereinbarun-
gen bitte unter Tel. 06024 633383.

Malteser Hospizdienst für 
Stadt und Landkreis Aschaffenburg

Die Malteser Hospizarbeit ist das Kon-
zept einer ganzheitlichen Sterbe- und 
Trauerbegleitung und das umfassende 
Engagement für ein menschenwürdiges 
Sterben. Geschulte Ehrenamtliche bieten 
Hilfen und Begleitung an, um persönli-
che Lebenskrisen auf Grund von Sterben, 
Tod und Trauer bewältigen zu können.
Wir besuchen Sie im häuslichen Bereich 
sowie im Altenheim oder Krankenhaus. 
Unser Dienst ist unentgeltlich. Wir un-
terliegen der Schweigepflicht. Außerdem 
bieten wir palliativ-pflegerische Bera-
tung, Beratung zu Patientenverfügungen 
und die Vernetzung mit anderen sozia-
len Diensten.
Erreichbar ist für Sie in der Malteser Ge-
schäftsstelle Aschaffenburg: Christina 
Neumann, Koordinatorin Hospizdienst, 
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Tel.: 06021 - 41 61 18, Mail: hospiz-ab@
malteser.org oder unter www.malteser-
aschaffenburg.de

„Malteser Trauer-Café“ am Sonntag

Gemeinsam die Trauer bewältigen
In der Trauer nicht allein bleiben, schwei-
gen, zuhören oder das Geschehene in 
Worte fassen, kann Trost geben. Neue 
Kontakte zu Menschen finden, die Ähn-
liches erlebt haben und sich austauschen 
dürfen.
Das Team der Malteser Trauerbegleitung 
möchte Menschen, die einen Partner, An-
gehörigen oder Freund durch den Tod 
verloren haben, einen geschützten Raum 
und Zeit für ihre Trauer bieten.
Das Angebot ist unabhängig von Reli-
gion oder Nationalität.
Wir laden Sie herzlich ein!
Das „Malteser Trauer-Cafe“ findet am 1. 
Sonntag im Monat, im Ivo-Zeiger-Haus 
Mömbris, Am Markt 6, 63776 Mömbris, 
von 15:00 – 17:00 Uhr statt.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Termine 2025: August Sommerpause, 7. 
September; 5. Oktober; 2. November; 7. 
Dezember
Kontakt + Beratung:  
Malteser Hospizdienst 
Tel.: 06021-4161-18 
hospiz-ab@malteser.org

 „Trauer Treff Alzenau“ 

.....ein begleiteter Trauerspaziergang in 
der Natur 
In der Trauer nicht allein bleiben …… 
Neue Kontakte zu Menschen finden, die 
Ähnliches erlebt haben und in Bewe-
gung sein. 
Komm doch mit! Dies ist ein offenes An-
gebot für trauernde Menschen. Wenn Sie 
einen lieben Menschen verloren haben, 
dann laden wir Sie herzlich ein, sich mit 

uns auf den Weg zu machen. Wir gehen 
ca. 1 Stunde in gemütlichem Tempo spa-
zieren. Dabei haben Sie die Gelegenheit 
zum Gespräch miteinander und mit un-
seren Trauerbegleiterinnen. 
Anschließend gibt es die Möglichkeit zur 
gemeinsamen Einkehr. 
Wann? Die Trauerspaziergänge finden an 
jedem 3. Mittwoch im Monat von 17:00 
bis 19:00 statt — im Juli ist Sommerpause. 
Termine 2025: 20.08.; 17.09.; 15.10.; 19.11.; 
17.12
Das offene Gruppenangebot findet bei je-
dem Wetter statt. Festes Schuhwerk und 
wetterfeste Kleidung wird empfohlen. 
Das Angebot ist kostenfrei — die Kosten 
der Einkehr trägt jeder Teilnehmer selbst. 
Treffpunkt: Rathausplatz Alzenau, Ha-
nauer Str. 1, 63755 Alzenau 
Kontakt: Malteser Hospizdienst, Telefon: 
06021-4161-18

Der Sozialpsychiatrische Dienst 
Alzenau stellt sich vor:

Der Sozialpsychiatrische Dienst, kurz 
SpDi, ist eine Beratungsstelle der Ar-
beiterwohlfahrt und besteht seit 1983 in 
Aschaffenburg und seit 1998 zusätzlich 
mit einer Außenstelle in Alzenau. Unser 
Beratungsangebot richtet sich an
• Menschen mit psychischen Erkran-
kungen, z.B. bei Ängsten, Depressionen,
• Menschen, die sich in einer Krisensi-
tuation befinden, z.B. bei Trennung, Ar-
beitsplatzverlust oder Schwierigkeiten 
im sozialen Umfeld,
• Angehörige psychisch kranker Men-
schen.
Die Beratung erfolgt konfessionell unge-
bunden, vertraulich und kostenfrei.
Wir klären mit Ihnen Ihre aktuelle Situa-
tion, erarbeiten mit Ihnen neue Perspek-
tiven und unterstützen Sie bei Verände-
rungsprozessen. Bei Bedarf kooperieren 
wir mit anderen Einrichtungen und in-
formieren Sie über weiterführende Hilfs-
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angebote. Außerdem sind wir behilflich 
beim Kontakt zu Behörden (z.B. Agen-
tur für Arbeit, Jobcenter) und zu Ärzten, 
Kliniken und anderen Beratungsstellen. 
Aufgrund der aktuellen Lage beraten wir 
bevorzugt telefonisch oder virtuell. Bitte 
rufen Sie uns zwecks Terminvereinbarung 
an, wir besprechen dann die individuellen 
Bedingungen für Ihren Beratungstermin. 
Unsere Beratungsstelle ist von Montag bis 
Freitag besetzt. Sollten wir im Gespräch 
sein, wird Ihr Anruf an unsere Haupt-
stelle nach Aschaffenburg weitergeleitet. 
Unsere Kontaktdaten:
Sozialpsychiatrischer Dienst der Arbei-
terwohlfahrt
Beratungsstelle 
für seelische und soziale Gesundheit
Friedberger Gäßchen 1 b, 63755 Alzenau
Tel:  06023 993817
Fax: 06023 999118
spdi-alzenau@awo-unterfranken.de
www.awo-unterfranken.de

Bezirk Unterfranken
Gut beraten – selbstbestimmt leben!

Wohnortnahe Beratung für Menschen 
mit Behinderung 
Unbehindert leben trotz Handicap? Die 
Leistungen der Eingliederungshilfe un-
terstützen Sie dabei Barrieren zu über-
winden und ermöglichen eine gleichbe-
rechtigte Teilhabe am Leben. Die Einglie-
derungshilfe bietet dabei ein vielfältiges 
Spektrum an Unterstützungsangeboten, 
bei denen die individuellen Bedürfnisse 
im Fokus stehen.
Unsere Berater haben den Durchblick zu 
den einzelnen Leistungen der Eingliede-
rungshilfe und nehmen sich in einem per-
sönlichen Gespräch ausreichend Zeit, um 
Ihre Fragen rund um die Leistungen der 
Eingliederungshilfe zu klären.
Bitte vereinbaren Sie für die wohnort-
nahe Beratung zu Themen der Einglie-

derungshilfe vorab telefonisch oder per 
E-Mail Ihren Beratungstermin:
(  0931 7959-1349
*  beratung-eingliederungshilfe@bezirk-
unterfranken.de 
:   www.bezirk-unterfranken.de/bera-
tung-egh 

Terminankündigung – wohnortnahe 
Beratung
Vor Ort Termine werden an folgen-
den Freitagen zwischen 08:30 Uhr und 
11:30 Uhr im Rathaus der Stadt Aschaf-
fenburg (Dalbergstr. 15, 63739 Aschaf-
fenburg) angeboten:

08.08.2025
12.09.2025
10.10.2025
14.11.2025
12.12.2025

Online-Beratung für Menschen mit Be-
hinderung oder Pflegebedarf
Für allgemeine Informationen zu Ihren 
Fragen rund um die Themen der Einglie-
derungshilfe und der Hilfe zur Pflege bie-
tet der Bezirk Unterfranken mit den On-
line-Beratungen eine erste Anlaufstelle.
Unsere kompetenten Ansprechpartner 
nehmen sich ausreichend Zeit, um sich 
mit Ihrer persönlichen Situation ausei-
nanderzusetzen und Ihre Fragen zu be-
antworten.
Sie können die Beratung bequem von 
überall aus wahrnehmen. Alles was Sie 
dafür benötigen ist eine Internetverbin-
dung, sowie ein Endgerät mit Kamera 
und Mikrofon. Selbstverständlich rich-
tet sich das Beratungsangebot auch an 
Angehörige, Betreuende und sonstige 
interessierte Personen. Die Beratungen 
sind kostenfrei und können auf Wunsch 
anonym erfolgen.
Ihren persönlichen Termin für die On-
lineberatung können Sie über die Home-
page des Bezirks Unterfranken buchen: 
www.bezirk-unterfranken.de/Online-
Beratung
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Der Pflegestützpunkt informiert

Im Pflegefall stehen Betroffene und An-
gehörige vor vielen Fragen:
• Wie organisieren wir die Pflege?
• Welche Leistungen stehen uns zu?
• Wie beantragen wir einen Pflegegrad?
• Was tun, wenn Umbaumaßnahmen zu-
hause nötig werden?
• Welche Unterstützungsmöglichkeiten 
gibt es für pflegende Angehörige?
Im Pflegestützpunkt erhalten Sie Infor-
mationen zu allen Themen in Zusam-
menhang mit einer absehbaren oder be-
stehenden Pflegebedürftigkeit.
Möchten Sie eine individuelle und kos-
tenfreie Beratung in Anspruch nehmen? 
Dann vereinbaren Sie gerne einen per-
sönlichen Termin unter Tel. 06021/394-
6060 oder nehmen Sie per E-Mail Kon-
takt zu uns auf: pflegestuetzpunkt@Lra-
ab.bayern.de

SONSTIGES

Ausbildungslehrgang zum 
zertifizierten Obstbaumpfleger

Die an den unterfränkischen Landrats-
ämtern ansässigen Kreisfachberater für 
Gartenkultur und Landespflege bieten 
einen Ausbildungslehrgang zum zertifi-
zierten Obstbaumpfleger an. Dieser wird 
in Zusammenarbeit mit dem Bezirksver-
band für Gartenbau und Landespflege 
durchgeführt.

Der Kurs beginnt im Dezember 2025, be-
inhaltet 10 Module und findet immer frei-
tags ganztägig, an verschiedenen Orten 
in Unterfranken statt. Die Ausbildung er-
streckt sich über die Jahre 2025 und 2026. 
Zielgruppe dieser Ausbildung sind ob-
stinteressierte Bürger und Bürgerinnen, 
die sich nicht nur vertieft mit Obstbäumen 
(Biologie, Pflanzung und Schnitt, Ver-

edelung und Anzucht, Verwertung und 
Vermarktung aber auch Pomologie und 
Sortenkunde) auseinandersetzen wollen, 
sondern Schnitt- und Pflegemaßnahmen 
als Dienstleistung für Eigentümer von 
Streuobstwiesen, sowie für Kommunen 
anbieten möchten. 

Für den Erhalt des Zertifikats dürfen die 
Teilnehmer ihr Wissen während einer ein-
tägigen theoretischen und praktischen 
Prüfung unter Beweis stellen. Der Ge-
samtpreis beträgt 550 € für die Teilnah-
me und beinhaltet Mittagessen, Getränke 
und Kursunterlagen sowie die Prüfungs-
gebühr. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! 
Nähere Informationen finden Sie unter 
https://www.bezirksverband-gartenbau-
unterfranken.de/obstbaumpfleger-in/.

Nur durch die Schulung und Weiterbil-
dung von Fachkundigen gelingt es uns, 
unsere Streuobst-Landschaft mit einem 
wertvollen Naturraum zu erhalten, der 
nur durch Pflege und fachkundige Wei-
terentwicklung bewahrt werden kann.

Interessenten melden sich direkt beim 
Bezirksverband Unterfranken an: https://
www.bezirksverband-gartenbau-unter-
franken.de/veranstaltungen/ausbildung-
obstbaumpfleger-in/#anmeldeformular

Anmeldeschluss ist der 15.10.2025.
Bis spätestens 27.10.2025 erhalten Sie eine 
Rückmeldung von uns, ob Sie am Kurs 
teilnehmen können.

Tag des offenen Denkmals® 2025 

Unter dem Motto „Wert-voll: unbezahl-
bar oder unersetzlich?“ öffnen sich am 
Sonntag, den 14. September 2025, wie-
der bundesweit Türen, die sonst ver-
schlossen sind.

Im Landkreis Aschaffenburg werden 
folgende Kulturdenkmäler geöffnet und 
fachkundig vorgestellt:
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Objekt: Öffnungszeiten: Führungen:

Altes Backhaus   14:00 Uhr und 15:00 Uhr
in Alzenau  durch Frau Ute Sehring und
Am Burgsteg, gegenüber   Frau Jeanette Kaltenhauser
Burgparkplatz  

Burg in Alzenau  11:00, 13:00, 15:00, 17:00 Uhr
Burgstraße   durch Frau Monika Mann und
    Frau Marie Fuseau
  Treffpunkt: Unterer Burghof/
  Amtsgericht

Turm der Villa Meßmer   13:00 und 14:00 Uhr
in Alzenau,   durch Herrn Thomas Röhrs
Brentanostraße 30 
 
Hasenmühle und Garten  16:00 Uhr durch
in Alzenau, Hanauer Str.  Frau Dr. Jeanne Brunk-Tan
1, neben dem Rathaus 
 
Jüdischer Friedhof in  15:00 Uhr durch
Alzenau-Hörstein  Herrn Oded Zingher

Wilgefortiskapelle in  10:00 Uhr und 11:00 Uhr durch
Alzenau-Hörstein  Frau Jeanette Kaltenhauser 

Schlösschen in 14:00 – 17:00 Uhr Dauerausstellung „Regionali-
Alzenau-Michelbach,  tät und Wandel“ mit Audio-
Schlossstraße 11  guides, Sonderausstellung 
  „Alte Gastwirtschaften in Alze-
  nau und Ortsteilen“ mit der  
  Teilrubrik „Prominente Gäste
  Alzenaus“ 
  von Frau Sieglinde Strauß

Pfarrkirche St. Peter und  8:00 – 18:00 Uhr 14:00 Uhr 
Paul in Großostheim,   durch Herrn Ewald Lang,
Marktplatz 3  Besichtigung Bachgaumuseum

Kath. Pfarrkirche  14:00 – 17:00 Uhr nach Bedarf durch
St. Hippolytus in   Geschichtsverein Karlstein
Karlstein-Dettingen  

Burgruine Hauenstein 11:00 – 17:00 Uhr ab 11:00 Uhr Führungen über
in Krombach  Burganlage (Dauer ca. 1 Std.)
  Treffpunkt an der 
  Burg Hauenstein
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Gruftkapelle St. Maria  13:00 – 17:00 Uhr 
Schnee in Mespelbrunn 
(Nähe Wasserschloss) 
 
Heimatmuseum „Alte  14:00 – 18:00 Uhr ab 14:00 Uhr durch Heimat- 
Stube“ in Mespelbrunn,   und Geschichtsverein
Hauptstr. 137  

Ölmühle und historische 13:00 - 17:00 Uhr 14:00 Uhr und 16:00 Uhr durch
Schmiede in Mömbris  Herrn Grün und Herrn
(Ölmühlenparkplatz)  Hofmann, Führungsdauer ca. 
  20 Minuten, Treffpunkt am 
  Gebäude

Doppelmühle mit  14:00 – 16:00 Uhr 14:00 Uhr und 16:00 Uhr durch
Mühlenmuseum in   den Verein zur Erhaltung und
Mömbris-Strötzbach,   Pflege der Kulturdenkmale im 
Mühlweg 23  Landkreis Aschaffenburg 

Wanderung auf dem   15:00 Uhr,
Kulturweg Birkenhainer   Dauer der Wanderung 3 Std. 
Straße 1, Treffpunkt:  mit Herrn 
Sportplatz in   Dr. Gerrit Himmelsbach
Mömbris-Dörnsteinbach  (Archäologischen
  Spessart-Projekt e.V.)

Bauernhaus in  13:00 – 16:00 Uhr nach Bedarf durch 
Rothenbuch,  Herrn Rudi Künzinger
Hauptstraße 25  

Gemeindemühle in  13:00 – 16:00 Uhr nach Bedarf durch
Rothenbuch, Mühlstraße  Frau Anni Hasenstab
(über Mühlenrundweg 
vom Parkplatz am alten 
Sportplatz)  

Kupferbergwerk  10:00 – 16:00 Uhr 10.00 – 16.00 Uhr (Dauer ca.
Grube Wilhelmine in  ½ Std.) durch das Team, des
Sommerkahl,   Kupferbergwerks
Wilhelminenstr. 67  Eintritt ins Bergwerk gegen
  Unkostenbeitrag, Schutzhelme
  werden gestellt, geeignet für 
  Kinder ab 5 Jahre.
  Ausstellung Erzbergbau im 
  Spessart

Schloss in Wiesen  11:00 Uhr, 13:00 Uhr und 14:00
  Uhr (je ca. 45 Min.) durch die  
  Fam. Gräfling
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Volkshochschule 
Kahlgrund-Spessart e.V.

Die Verwaltung ist vom 04 bis 15. August 
geschlossen.
Erwartungsvoll blicken wir ab dem 
22.September 2025 auf ein erfolgreiches 
Herbstsemester mit neuen Angeboten 
in allen Bereichen. Lassen Sie sich von 
unserem neuen Programm überzeugen 
und melden Sie sich ab dem 01. Septem-
ber 2025 zu unseren Kursen an! Achtung: 
Unser Programm wird Anfang August 
auf unserer Webseite veröffentlicht. Die 
Verteilung in die Haushalte kann sich – 
je nach Gemeinde – unter Umständen 
verzögern.
Die vhs Kahlgrund-Spessart e. V. bietet 
Deutschkurse und Integrationskurse an. 
Nachfragen und Anmeldungen richten 
Sie bitte an die Verwaltung der Volks-
hochschule in Mömbris. Für den neuen 
Integrationskurs in Mömbris sind An-
meldungen ab sofort möglich. Die Kurse 
sind gefördert durch das Bundesamt für 
Migration und Flüchtlinge.

Wir suchen:
Kursleitungen (w/m/d)
- Deutschkursleitungen mit BAMF-Zu-
lassung für die Leitung von Integrati-
onskursen oder vom BAMF geförderten 
Deutschkursen.
- Kursleitungen in allen Fachbereichen 
für den Raum Mömbris, Schöllkrippen, 
Wiesen, Heinrichstahl, Heigenbrücken, 
Johannesberg, Heimbuchenthal, Mespel-
brunn und Dammbach.
 
Praktikanten (w/m/d) 
nach Absprache
Bewerbung und Rückfragen an:
vhs Kahlgrund-Spessart e.V.
Kirchstr.3, 63776 Mömbris
info@vhs-kahlgrund-spessart.de
Tel. 06029/992638-0

Bereits heute möchten wir auf folgende 
Veranstaltungen hinweisen:

Do., 18.09.
Sprachkursberatung – Finden Sie Ihren 
passenden Sprachkurs 18 Uhr – kostenfrei
Mo., 29.09.
Tagesfahrt nach Nürnberg – Geschichte 
verstehen, Zukunft gestalten (inklusiv 
barrierearm) 07.15 Uhr – kostenfrei
Mi., 01.10.
Vortrag mit Verkostung: Schokolade und 
Wein – fair gedacht, bewusst gemacht 19 
Uhr – kostenfrei
Do., 02.10.
Workshop: Essen verbindet – ein gene-
rationenübergreifendes Kochprojekt 13 
Uhr – kostenfrei
Do., 13.11.
Vortrag: Herzwoche der Deutschen Herz-
stiftung 18.30 Uhr – kostenfrei
Fr., 17.10.
TRINITY – Songs, Poesie & Geschichten 
aus Irland 19.30 Uhr 
So., 07.12.
Traditionelle Fahrt zum Torturmtheater 
nach Sommerhausen 11.30 Uhr
Veranstaltung
Sa., 16.08.
Segnung von zwei Bildstöcken (K) 15.30 
Uhr. Treffpunkt: Platz an der Hauptstra-
ße 11, Geiselbach - kostenfrei, keine An-
meldung erforderlich
Wanderungen
Fr., 08.08.
Shinrinyoku – Waldbaden (K) 18 Uhr
Fr., 05.09.
Shinrinyoku – Waldbaden (K) 18 Uhr
So., 07.09.
Kuriositäten in Wald und Feld (K) 10 Uhr

Onlinekurs
Einstieg jederzeit möglich
Feldenkrais® (K) – flexibel mit 10er Karte

Männerchor in Westerngrund – Tradi-
tion trifft Moderne (K) – Anmeldung 
jederzeit möglich
Weitere Infos unter www.männerchor-
westerngrund.de oder bei
Herrn Ewald Heim, Tel. 0160-6829830.
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Wir bitten Sie, sich für die Kurse über die 
Webseite www.vhs-kahlgrund-spessart.
de (empfohlen!), per E-Mail (info@vhs-
kahlgrund-spessart.de) oder telefonisch 
(06029-992638-0) anzumelden. 
Bitte beachten:
(K) = Kurse in Zusammenarbeit mit einem 
Kooperationspartner. Keine Nachlässe.
Angaben ohne Gewähr! Irrtümer vor-
behalten!

Urlaubszeit: Stromverbrauch im Blick

VerbraucherService Bayern gibt Tipps
Wer die Stromkosten im Haushalt senken 
will, sollte den Stromzähler im Blick be-
halten. Gerade jetzt, mit Beginn der Feri-
enzeit, lohnt es sich Stromfressern nach-
zugehen und längere Abwesenheiten 
vorzubereiten. Tipps zum Stromsparen 
bei neuen und vorhandenen Geräten gibt 
die Energieberatung des VerbraucherSer-
vice Bayern.
Urlauber sollten vor der Abreise alle 
nicht benötigten Geräte vollständig vom 
Stromnetz trennen, um Stromverbrauch 
im Standby-Modus zu vermeiden. Je 
nach Anzahl und Art der Geräte kann 
der „Leerlauf“ in einem Drei-Personen-
Haushalt bis zu 15 Prozent der Strom-
kosten ausmachen. Einige Geräte ziehen 
Strom auch im Standby, ohne dass ein 
Lämpchen darauf hindeutet. Mit schalt-
baren Mehrfachsteckdosen sind gleich 
eine Reihe an Geräten mit einem Klick 
vom Netz genommen.
Bei längeren Abwesenheiten können 
Verbraucher besonders Computer, Spie-
lekonsolen und andere Unterhaltungs-
elektronik ebenso wie Router, Repeater 
sowie Festnetztelefone bedenkenlos aus 
der Steckdose ziehen. Ein WLAN-Router 
beispielsweise kann mit bis zu 50 Euro 
jährlichen Kosten mehr Strom verbrau-
chen als ein sparsamer Kühlschrank. Wer 
es schafft, seine Vorräte im Kühlschrank 
vor den Ferien aufzubrauchen, kann das 
Gerät anschließend ausschalten. Gefrier-
geräte sollten Verbraucher regelmäßig 

abtauen, der anstehende Urlaub bietet 
einen möglichen Anlass. Das spart Ener-
gie, denn eine Eisschicht von einem Zen-
timeter kann den Stromverbrauch um bis 
zu 15 Prozent erhöhen.
Mit diesen einfachen Handgriffen können 
Verbraucher ihr Zuhause vor dem Urlaub 
in den Standby-Modus versetzen, damit 
Geld sparen und gutes für die Umwelt 
tun, fassen die Energie-Experten vom 
VerbraucherService Bayern zusammen.
Ist Ihre Stromrechnung zu hoch? Dann 
kann die Energieberatung des Landkrei-
ses Aschaffenburg in Kooperation mit 
dem VerbraucherService Bayern helfen. 
Das Angebot ist kostenfrei. Die Energie-
Fachleute beraten anbieterunabhängig 
und individuell. Termine können beim 
Klimaschutzmanager unter der Telefon-
nummer 06021 394-7030 oder über die 
kostenfreie Hotline 0800-809 802 400 ge-
bucht werden.
Ansprechpartner im Landratsamt 
Aschaffenburg
Andreas Hoos
Klimaschutzmanagement Landkreis 
Aschaffenburg
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de

ZENTEC GmbH - Weiterbildungs-
verbund Untermain lädt ein

Beruflich weiterkommen – Weiterbil-
dungsmesse Main.Fortschritt am 24. 
September 2025 in Aschaffenburg
Für alle, die beruflich weiterkommen 
möchten, bietet die Weiterbildungsmes-
se Main.Fortschritt am Mittwoch, den 24. 
September 2025 von 11:00 bis 18:00 Uhr 
an der Technischen Hochschule Aschaf-
fenburg eine ideale Plattform.
Die kostenfreie Messe richtet sich an Be-
schäftigte, Unternehmen, Jobsuchende 
sowie Weiterbildungsinteressierte und 
bietet umfassende Informationen, Im-
pulse und Kontakte rund um das Thema 
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berufliche Weiterbildung. Ein besonde-
rer Fokus liegt auf der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf sowie der beruflichen 
Gleichstellung, die das Projekt Empow-
erHER gezielt in die Veranstaltung ein-
bringt.
Die Besucherinnen und Besucher erwar-
ten über 25 regionale Bildungsanbieter, 
ein abwechslungsreiches Vortragspro-
gramm, Live-Simulationen, kostenlose 
Bewerbungsfotos sowie vielfältige Mög-
lichkeiten zum persönlichen und direk-
ten Austausch – alles kostenfrei und ohne 
Anmeldung.
Veranstaltet wird die Messe von TH 
Aschaffenburg – TH Academy, ZENTEC 
GmbH und SkF e.V. Aschaffenburg mit 
Unterstützung von Agentur für Arbeit 
Aschaffenburg, IHK Aschaffenburg und 
HWK Unterfranken
Weitere Informationen unter: www.wvu-
online.de/main-fortschritt
Oder einfach scannen:

Nutzen Sie die Chance – wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Unternehmersprechtag 
in der ZENTEC GmbH

Unterstützung für Existenzgründer und 
den Mittelstand 
Die Wirtschaftsexperten der AKTIVSE-
NIOREN BAYERN e.V. bieten Existenz-
gründerinnen und -gründern sowie mit-
telständischen Unternehmen eine hono-
rarfreie Beratung an. Zu den Beratungs-
schwerpunkten zählen u. a.: Planung 
und Finanzierung, Rechnungswesen, 
Optimierung von Organisationsabläu-
fen, Produktion, Vertrieb und Marketing 
sowie Personalwesen, Aus- und Weiter-

bildung. Auch die Existenzsicherung 
und die Unternehmensnachfolge sind 
Themen der Sprechtage. Die jeweils 45- 
minütigen Beratungsgespräche finden 
vormittags statt. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.aktivsenioren.de. 
Nächster Termin ist am 20. August 2025 
in der ZENTEC GmbH in Niedernberg, 
Rüttelweg 7. 
Anmeldung unter www.zentec.de/ver-
anstaltungen - Anmeldeschluss ist am 
15.08.2025. 
Kontakt: Thorsten Stürmer, anmeldung@
zentec.de

Veranstaltung des 
Bayerischen Bauernverbandes

Mariä Himmelfahrt und die Raunächte 
Mariä Himmelfahrt und die Raunächte 
sind zwei unterschiedliche, aber in man-
chen Aspekten miteinander verbundene 
Traditionen. Mariä Himmelfahrt, am 15. 
August, ist ein christlicher Feiertag, der 
die Aufnahme Marias in den Himmel fei-
ert. Traditionell werden an diesem Tag 
Kräuter geweiht, da man glaubt, dass 
sie zu dieser Zeit eine besondere Heil-
kraft besitzen. Die Raunächte, die Zeit 
zwischen Weihnachten und dem Dreikö-
nigstag (25. Dezember bis 6. Januar), sind 
eine Zeit, in der der Schleier zwischen 
den Welten als dünn gilt und in der man 
sich mit innerer Einkehr und Ritualen 
wie Räuchern beschäftigt, um das neue 
Jahr positiv zu gestalten. In diesem Kurs 
erfahren Sie von der Referentin, welche 
Kräuter in den Strauß gehören, wie diese 
Verwendung finden und was der Kräu-
terstrauß mit den Raunächten zu tun hat.
Termine: 09.08.2025 und 14.08.2025, je-
weils von 10.00 - 13.00 Uhr 
Treffpunkt: Hotel „Jägerhof“ Hauptstr. 
223, 63879 Weibersbrunn 
Referentin: Heidrun Gärtner, Kräuter-
führerin 
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Anmeldung direkt mit QR-Code, an der 
BBV Geschäftsstelle, Frau Krebs, Tel. 06021 
42942-14 oder bei der Referentin, Frau 
Gärtner, Tel. 06094 752 unbedingt erfor-
derlich. Teilnahmegebühr jeweils: € 15,--   

Aus den Vereinen
Ehrenordnung

der Gemeinde Geiselbach;
Einreichung von Ehrungsvorschlägen

Der Gemeinderat der Gemeinde Geisel-
bach hat in seiner Sitzung am 22.04.2016 
den Erlass einer Ehrenordnung beschlos-
sen. Der Text der Ehrenordnung ist nach-
stehend abgedruckt.
Mit der Ehrenordnung werden Verdienste 
um das Wohl oder das Ansehen der Ge-
meinde oder für herausragende Tätigkei-
ten im Vereinsleben gewürdigt.
Vorschlagsberechtigt ist jeder Bürger oder 
jede Organisation, wobei der Nachweis 
der Ehrungswürdigkeit dem Vorschla-
genden obliegt. Eine Recherche durch 
die Gemeindeverwaltung erfolgt nicht.
Die Ehrung erfolgt auf der Basis eines 
Punktesystems. Dieses Vorgehen hat den 
Vorteil einer hohen Transparenz. Es ist ein 
hohes Maß an Gleichbehandlung der zu 
Ehrenden gegeben.
Geehrt werden können Tätigkeiten auf 
kommunalpolitischer Ebene, Tätigkeiten 
bei Vereinen oder Verbänden, aber auch 
Tätigkeiten auf sozialem, caritativem, kul-
turellem oder kirchlichem Gebiet.
Ehrungsvorschläge können ab sofort 
bis zum 30.09.2025 bei der Gemeinde-
verwaltung eingereicht werden

§ 1 Allgemeines
1. Die Gemeinde Geiselbach spricht 
zur öffentlichen Anerkennung von 

Verdiensten insbesondere auf ehren-
amtlichem, sportlichem, oder sozialem 
Gebiet sowie im Vereinsleben (einge-
tragene oder gemeinnützige Orga-
nisationen im Gemeindebereich und 
Jagdgenossenschaften), im freiwilligen 
Feuerwehrdienst, im Umweltbereich, 
Wirtschaft, Kultur oder kirchlichen Be-
reich (Pfarrgemeinderat und Kirchen-
verwaltung), sowie zur Anerkennung 
von Verdiensten um das Wohl oder das 
Ansehen der Gemeinde Geiselbach Eh-
rungen aus.
2. Ehrungen begründen weder Rechte 
noch Pflichten, soweit sich aus dieser 
Ehrenordnung nichts anderes ergibt.
3. Andere Vorschriften über Ehrungen 
bleiben von dieser Ordnung unberührt.

§ 2  Arten der Ehrungen
1. Ehrungen im Sinne dieser Ordnung 
sind
a) das Ehrenbürgerrecht der Gemeinde
 Geiselbach
b) die Ehrennadel in Gold, Silber und  
 Bronze
2. Der Gemeinderat kann besonderen 
Umständen entsprechend weitere Eh-
rungen oder Erinnerungszeichen be-
schließen
3. Personen, denen eine Auszeichnung 
nach dieser Ehrenordnung zuerkannt 
worden ist, erwerben mit Übergabe 
dieser Auszeichnung die Befugnis, 
sich als deren Träger bzw. Inhaber zu 
bezeichnen.

§ 3  Ehrenbürgerrecht
1. Personen, die sich um die Gemein-
de Geiselbach auf kommunaler und/
oder gesellschaftlicher Ebene, dauer-
haft in hervorragender Weise verdient 
gemacht haben, kann das Ehrenbürger-
recht verliehen werden. Das Ehrenbür-
gerrecht ist die höchste Auszeichnung, 
die die Gemeinde Geiselbach zu verge-
ben hat. Besondere Rechte und Pflichten 
sind mit dem Ehrenbürgerrecht nicht 
verbunden.
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2. Anträge auf Verleihung des Ehrenbür-
gerrechts sind schriftlich zu stellen. Die 
Anträge müssen eingehend begründet 
sein. Es ist im Einzelnen darzustellen, 
worin die Verdienste um die Gemein-
de Geiselbach bestehen. Soweit vor-
handen und verfügbar, sind Unterla-
gen beizufügen.
3. Über die Verleihung des Ehrenbür-
gerrechts entscheidet der Gemeinderat 
mit einer Mehrheit von zwei Dritteln der 
stimmberechtigten Mitglieder
4. Über die Verleihung des Ehrenbür-
gerrechts wird der Ehrenbürgerin/
dem Ehrenbürger eine Urkunde (Eh-
renbürgerurkunde) und eine Medail-
le mit dem Aufdruck „Zur Verleihung 
der Ehrenbürgerschaft an - Name - in 
Würdigung .... (Grund)“ ausgehändigt. 
Die Verleihung erfolgt in einer besonde-
ren (öffentlichen) Feierstunde des Ge-
meinderates. Mit der Verleihung kann 
in Ausnahmefällen die Überreichung 
einer Ehrengabe oder eines Geschen-
kes verbunden werden.
5. Über die Ehrenbürger der Gemeinde 
Geiselbach wird eine Liste geführt, in 
denen die jeweiligen Verdienste in Ab-
rissen dargestellt werden. Es ist dau-
erhafte Aufgabe der Gemeinde Gei-
selbach vorhandene und verfügbare 
Dokumente und sonstige Unterlagen 
zu den Leistungen der Ehrenbürger 
mit Einverständnis des jeweiligen Eh-
renbürgers auf zu bewahren und der 
Nachwelt verfügbar zu halten.
6. Der Gemeinderat kann durch Be-
schluss das Ehrenbürgerrecht wegen 
unwürdigen Verhaltens widerrufen. 
Der Beschluss bedarf einer Mehrheit 
von zwei Dritteln der stimmberech-
tigten Mitglieder des Gemeinderates.
7. Im Übrigen gelten die Vorschriften 
des Art 16 GO.

§ 4 Ehrennadel
1. Die Gemeinde Geiselbach verleiht an 
Persönlichkeiten, die sich für die Allge-

meinheit verdient gemacht haben, die 
Ehrennadel in Gold, Silber oder Bron-
ze. Dies insbesondere im ehrenamtli-
chen, sportlichen, kulturellen und sozi-
alen Bereich. Ebenso bei Vereinen und 
gemeinnützigen Organisationen im 
Gemeindebereich, im Feuerwehrfüh-
rungsdienst, Wirtschaft, Kultur oder 
kirchlichen Bereichen (Pfarrgemeinde-
rat und Kirchenverwaltung).
2. Die Ehrennadel mit Urkunde wird 
nach einem Punktesystem verliehen.
Mit der goldenen Ehrennadel wird aus-
gezeichnet, wer eine Punktzahl von 140 
erreicht hat.
Mit der silbernen Ehrennadel wird aus-
gezeichnet, wer eine Punktzahl von 100 
erreicht hat.
Mit der bronzenen Ehrennadel wird 
ausgezeichnet, wer eine Punktzahl von 
70 erreicht hat.

3. Folgende ehrenamtliche Tätigkeiten 
sollen bewertet werden:
a) Kommunalpolitische Tätigkeiten
· 1. Bürgermeister 6 Punkte/Jahr
· 2. Bürgermeister 5 Punkte/Jahr
· 3. Bürgermeister, Gemeinderat 
      4 Punkte/Jahr
b) Vereins- oder Verbandstätigkeiten
· 1. Vorsitzender, Feuerwehrkomman-
dant 5 Punkte/Jahr
· 2. Vorsitzender, 2. Feuerwehrkomman-
dant 4 Punkte/Jahr
· Jugendleiter, Jugendtrainer, Kassierer, 
Schriftführer, Beisitzer, Ausschussmit-
glied, Dirigenten, o.ä. 3 Punkte/Jahr
· Feldgeschworene, Jagdgenossen-
schaftsvorsitzende, o.ä. 3 Punkte/Jahr
Als anrechenbare Tätigkeiten gelten nur 
solche in eingetragenen Vereinen und 
anerkannten Verbänden.
c) Tätigkeiten auf sozialem, caritativem, 
kulturellem, kirchlichem Gebiet
· Pfarrgemeinderatsvorsitzender, Kir-
chenpfleger 4 Punkte/Jahr
· Pfarrgemeinderats- und Kirchenver-
waltungsmitglied, 3 Punkte/Jahr
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· Organisten, Senioren/Jugendbeauf-
tragte, Küster  3 Punkte/Jahr

Gleichzeitige unterschiedliche ehren-
amtliche Tätigkeiten bei gleichen Ver-
bänden, Vereinen oder Organisatio-
nen können nicht zusammengezählt 
werden. 
Gleichzeitige unterschiedliche ehren-
amtliche Tätigkeiten bei verschiedenen 
Verbänden, Vereinen oder Organisatio-
nen können zusammengezählt werden, 
jedoch können nicht mehr als 7 Punkte 
pro Jahr angerechnet werden.
4. Wenn jemand bis zum 01.01.2015 ak-
tiv eine Tätigkeit nach Abs. 3 ausgeübt 
hat und bei Erlass der Ehrenordnung 
nicht mehr ehrenamtlich tätig ist, so 
können die gesamten Punkte seiner 
ehrenamtlichen Tätigkeit noch in 2016 
angerechnet werden.
5. Abweichend von den vorgenannten 
Regelungen kann der Gemeinderat mit 
einer Mehrheit von 2/3 der stimmbe-
rechtigten Mitglieder die Ehrennadel 
in Gold, Silber oder Bronze an Perso-
nen verleihen, die die Voraussetzungen 
nach Abs. 2 nicht erfüllen. Die Ehrung 
sollen nur solche Personen erhalten, 
die sich in besonderer Weise um das 
Wohl der Allgemeinheit und der Ge-
meinde verdient gemacht haben oder 
für Einzelleistungen im Bereich des ge-
meindlichen Lebens, die beispielhaften 
Charakter haben, wie Lebensrettungen, 
Hilfeleistungen o.ä..
Die Ehrung nach Abs. 5 kann maximal 
eine Person pro Jahr erhalten.

§ 5 Verfahren
1. Berechtigt zur Einreichung von Vor-
schlägen ist jeder Bürger oder jede Or-
ganisation der Gemeinde Geiselbach
2. Vorschläge sind bis zum 30.09. eines 
jeden Jahres bei der Gemeindeverwal-
tung einzureichen. Es können nur le-
bende Personen zur Ehrung vorgeschla-
gen werden. Eine Ehrung post mortem 
erfolgt nicht. Im Mitteilungsblatt der 

Gemeinde wird auf die Frist zur Ein-
reichung der Vorschläge hingewiesen 
werden. Vereine und Institutionen in der 
Gemeinde Geiselbach werden rechtzei-
tig schriftlich auf die Einreichung von 
Vorschlägen hingewiesen.
3. Jeder Antrag ist mit einer hinreichen-
den Begründung für die Würdigung der 
Verdienste zu versehen. Zu berücksich-
tigende Zeiten gemäß § 4 Abs. 3 sind 
exakt aufzuführen. Nicht ausreichend 
begründete Anträge können nicht be-
rücksichtigt werden.
4.Die Verwaltung wertet die eingegan-
genen Vorschläge und bringt diese zur 
Entscheidung in den Gemeinderat ein. 
Der Gemeinderat entscheidet in nichtöf-
fentlicher Sitzung über die eingereich-
ten Vorschläge.

§ 6 Inkrafttreten
Diese Ehrenordnung tritt am 01.06.2016 
in Kraft.

Kerb in Geiselbach

Der Musikverein Geiselbach hat auch 
dieses Jahr wieder die Kerb in Geiselbach 
ausgerichtet.
Bei guter Stimmung, gutem Essen und 
vor allem bei Blasmusik vom Feinsten 
haben die Besucher zwei unterhaltsame 
Tage bei den Musikern verbracht.
Der traditionelle Kerbzug, mit der diesjäh-
rigen „Kerbgas“ Juliette Huth und Ihren 
Kerbmädchen, dem örtlichen Musikver-
ein, der Blumenkönigin Jule Brückner und 
Ihren Blumenmädchen, der Bürgermeis-
terin, den Kindern mit Ihren geschmück-
ten Fahrrädern und den Abordnungen 
der Ortsvereine führte durch das Dorf 
zum Probeheim der Musiker.
Ein weiterer Programmpunkt waren 
die Ehrungen
An erster Stelle ist hier die Ehrung von 
Roger Hartmann für 50 Jahre aktives 
Musizieren im Musikverein Geiselbach 
zu nennen.
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Bereits 25 Jahre Mitglied im Musikverein sind Bianca Haliti und Michael Fuchs so-
wie 2 weitere Personen.

Foto: Mathilda Schott

Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurde Robert Stenger geehrt.
Michael Desch, Lioba Kempf, Susanne Weber und Elfi Werner konnten im Rahmen 
der Kerb für unglaubliche 50 Jahre Treue zum Verein geehrt werden. Zwei weitere 
Mitglieder die 50 Jahre dabei sind, konnten nicht anwesend sein.

Foto: Mathilda Schott
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Die Vorstandschaft des Vereins dankte allen zu Ehrenden mit einer Urkunde und 
einem Präsent.
Der Musikverein dankt allen Gästen, Helfern und Unterstützern die, die Kerb mit 
ihrem Engagement wieder zu einem Fest für die ganze Gemeinde gemacht haben.

Außergewöhnliche Ehrung beim Musikverein Geiselbach
Im Rahmen der diesjährigen Kerb konnte der Geiselbacher Musikverein eine be-
sondere Ehrung vornehmen.
Roger Hartmann für 50 Jahre aktives Musizieren im Verein.
Bereits mit 7 Jahren hat Hartmann begonnen ein Instrument zu erlernen.
Sein Vater, Lothar Hartmann, (Ehrendirigent des Vereins) hat ihn zusammen mit an-
deren Kindern an die Trompete herangeführt. Diese hat Roger Hartmann dann nach 
einigen Jahren gegen das Flügelhorn getauscht, dem er bis heute treu geblieben ist. 
Auch eine Klavierausbildung hat Herr Hartmann genossen. Und auch diese Fä-
higkeit setzt er für den Verein z.B. in der Faschingszeit bei der Begleitung der Ge-
sangsgruppe ein.
Die Stilrichtung ist egal, ob Klassik, volkstümlich, rockig, poppig, … Roger Hart-
mann liebt „Die Musik“ als Ganzes. Er hat die Fähigkeit Melodien nach Gehör nach-
zuspielen und bräuchte eigentlich gar keine Noten. 
Als der Verein ein neues Logo suchte, war es Hartmann, der dieses entwarf.
Zum besonderen Jubiläum gratulierte nicht nur der Vorstand des Musikverein Gei-
selbach seinem Aktiven, auch der Präsident des Blasmusikvereins Vorspessart, Herr 
Stefan Noll, überbrachte die Glückwünsche seines Verbandes.
Der Jubilar wurde zum Dank für sein Engagement mit Urkunden, Ehrennadeln 
und Präsenten bedacht. 
Die Geiselbacher Musiker sind stolz auf Ihren Flügelhornisten und freuen sich auf 
noch viele Jahre gemeinsames Musizieren.

Foto: Mathilda Schott
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Veranstaltungskalender

August  

16.08.2025 Schwengelpumpenfest/
 Einweihung Bildstock Fam. Pfaff/ Geschichtsverein

21.08.2025 Heimatfahrt 

  

September  

10.09.2025 Ferienspiele Musikverein Geiselbach 

11.09.2025 Seniorennachmittag Mehrgenerationenhaus

12.09.2025 Feierabendgrillen SC Geiselbach

13.09.2025 Ferienspiele Flugmodellsportverein

14.09.2025 Führung Kulturweg  Gemeinde Geiselbach/ 
 Birkenhainer Straße Spessart Projekt

17.09.2025 Ausflug VDK

19.09.2025 Gemeinderatssitzung Gemeinde Geiselbach

25.09.2025 Heimatfahrt 

27.09.2025 Apfelweinfest Feuerwehr Geiselbach

Aus der Pfarrei
Gottesdienstordnung 

St. Maria Magdalena Geiselbach

Mi., 13.8., Hl. Pontianus Papst und Hl. 
Hippolyt
17:00 Rosenkranz an der Omersbacher 
Kapelle
Fr.,15.8., MARIÄ AUFNAHME IN DEN 
HIMMEL - Segnung der Kräutersträuße
10:30 Messfeier an der Omersbacher Ma-
rienkapelle (Kaplan Ferdinand Mba) 
Gerne bieten wir Kräuterbuschen gegen 
eine Spende an - anschließend herzliche 
Einladung zu Würstchen und Weck
Di., 19.8., Sel. Georg Häfner
19:00 Messfeier (Kaplan Ferdinand Mba)
Mi., 20.8., Hl. Bernhard von Clairvaux

17:00 Rosenkranz an der Omersbacher 
Kapelle
So., 24.8., HL. BARTHOLOMÄUS, Apostel
14:30 Tauffeier (Kaplan Ferdinand Mba)
Mi., 27.8., Hl. Monika
17:00 Rosenkranz an der Omersbacher 
Kapelle
Mi., 3.9., Hl. Gregor der Große, Papst
17:00 Rosenkranz an der Omersbacher 
Kapelle
Sa., 6.9., Samstag der 22. Woche im Jahreskreis
18:30 Vorabendmesse (Pfarrer Sebastian
Krems)
Beichtangebot:
Herr Pfarrer Krems bietet vor jeder seiner 
Werktagsmessen (19:00 Uhr) die Möglich-
keit zur Beichte von 18:15 - 18:45 Uhr an.
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Spenden der Erstkommunionkinder 2025
Unsere Kommunionkinder haben dieses 
Jahr großzügig regionale Spendenpro-
jekte unterstützt. An die Mömbriser Ini-
tiative ‚Kindern Zukunft geben‘ gingen 
insgesamt 1275 Euro, gespendet von den 
Kommunionkindern, die in Gunzenbach, 
Schimborn und Mömbris zur Erstkom-
munion gegangen sind. Die Kinder aus 
Geiselbach und Krombach haben mit 500 
Euro die Schöllkrippener Spendenaktion 
für den erkrankten Kevin unterstützt. 
Und die Kinder, die in Hemsbach zur 
Kommunion gegangen sind, haben 100 
Euro für den Verein ‚Wunsch am Hori-
zont‘ gespendet.

Liebe Kommunionkinder, liebe Kommu-
nionfamilien, ihr habt damit ganz viel Gu-
tes getan. Ihr habt etwas von euren Ge-
schenken geteilt und helft damit anderen 
Menschen. Ihr seid ein großes Vorbild für 
uns alle! Herzlichen Dank und Gottes Se-
gen! Katja Roth, Pastoralreferentin

Seelsorge-Handy : 0160/ 1742089
(für Notfälle: Krankensalbung, Sterbebett, 
Todesfall, persönliche Krisen)
Ihre Ansprechpartnerinnen in den Pfarr-
büros sind:
Janet Dierks  Jacqueline Glaab  
Clarissa Jung   Martina Reum  
Nina Wagner    Daniela Wombacher

Pfarrbüro Krombach - Verwaltungsbüro 
des Pastoralen Raums
Schulberg 8,63829 Krombach (Zufahrt 
über Kirchweg)
Tel.: 06024/5830

Öffnungszeiten:
Montag:  .......................... 13.30 - 16.30 Uhr  
Dienstag: ......................... 9.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch: ....................... 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: .................... 9.00 - 12.00 Uhr
Freitag:............................. 9.00 - 12.00 Uhr

E-Mail:  pastoraler-raum.kahlgrund@
bistum-wuerzburg.de
Homepage: 
kahlgrund.bistum-wuerzburg.de

Gottesdienste in der evang. 
St. Markus-Kirche Schöllkrippen 

Die meisten Gottesdienste werden auch 
als Livestream übertragen. Zu sehen di-
rekt oder innerhalb der folgenden Tage. 
Die passenden Links finden Sie auf un-
serer Homepage www.evangelisch-kahl-
grund.de.
So. 10.08., 10.00 Uhr Gottesdienst
So. 17.08., 10.00 Uhr Gottesdienst
So. 24.08., 10.00 Uhr Gottesdienst
So. 31.08., 10.00 Uhr Gottesdienst - Ferien-
kirche für Groß und Klein - 
So. 07.09., nach dem Kinderbuch „Jesus 
macht frei“ - 18.00 Uhr Gottesdienst
Weitere Veranstaltungen im Gemeinde-
zentrum St. Markus
Jeden Mittwoch 18 Uhr Jugendtreff (in 
den Ferien nach Absprache)
Jeden Donnerstag 10 Uhr Krabbelgrup-
pe „Kleine Racker“ (nicht in den Ferien)

Herzliche Einladung zum Seniorenaus-
flug nach Fulda
Am Dienstag, den 23. September laden 
wir zu unserem Ausflug nach Fulda ein. 
Wir wollen das Schloss Fasanerie in Ei-
chenzell und die Michaelskirche in Ful-
da besichtigen.
Es besteht auch die Möglichkeit zu Mit-
tagessen und Kaffeetrinken (Bitte bei der 
Anmeldung mitteilen). Abfahrt ist um 
8.30 Uhr am Gemeindezentrum St. Mar-
kus in Schöllkrippen. Die Rückkunft wird 
gegen 19.00 Uhr wieder am Gemeinde-
zentrum sein. 
Die Kosten belaufen sich auf 40 Euro pro 
Person incl. Fahrt und Führung.
Nähere Information und Anmeldung 
im Evang. Pfarramt Schöllkrippen Tel. 
06024/9414 oder pfarramt.schöllkrip-
pen@elkb.de oder www. evangelisch-
kahlgund.de

Urlaubszeit des Pfarramtes
In der Zeit vom 18.08. bis zum 29.08.2025 
ist das Pfarramt nicht besetzt, gerne kön-
nen Sie ihr Anliegen auf unseren Anruf-
beantworter sprechen.9



33

Vertretungen für Bestattungen und drin-
gende seelsorgerische Angelegenheiten:
Vom 01.08. bis 17.08.2025 
Hr. Pfr. Peter Kolb, Tel. 0160/6024352
peter.kolb@elkb.de
Vom 18.08. bis 27.08.2025 
Hr. Pfr. Christian Riewald, Kahl, 
Tel. 0151/55343011
christian.riewald@elkb.de
Wir wünschen Ihnen eine schöne Som-
merzeit und gute Erholung.

Öffnungszeiten des Pfarramtes
Montag bis Donnerstag von 8.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr. In Notfällen und bei seel-
sorgerlichen Anliegen erreichen Sie uns 
selbstverständlich über die bekannten 
Telefonnummern und e-mail-Adressen. 
Pfarrbüro und Pfarrer Schäfer: Tel. 06024/ 
9414, Pfr. Kolb: Tel. 0160/6024352, e-mail: 
pfarramt.schoellkrippen@elkb.de, peter.
kolb@elkb.de, thomas.schaefer@elkb.de
Homepage: 
https://www.evangelisch-kahlgrund.de

.

seit 1966

Erledigung sämtlicher Formalitäten

   

. .F.rIcahg ebne sdtiemr mBees tmatteuinn glesvtzotresso rLgieed selbst....

... Ich bestimme mein letztes Lied selbst ...
    Wir sind für Sie da in allen Fragen zur Bestattungsvorsorge.

Pietät Ritter 
seit 1966 

GmbH

Das Bestattungshaus

www.pietaet-ritter.de

.

   

     06023/2039
Rodenbacher Str. 43, 63755 Alzenau

Erd,- Feuer,- See-,

Waldbestattungen... Ich bestimme mein letztes Lied selbst ...

Erd,- Feuer,- See-,
Waldbestattungen
Beerdigungsdienst,
Erdarbeiten und
Überführungen aus 
einer Hand.

... Ich bestimme mein letztes Lied selbst ..

Es ist das Ende - sprach die Raupe,
Es ist der Anfang - sagte der Schmetterling.......
Es ist das Ende - sprach die Raupe,
Es ist der Anfang - sagte der Schmetterling.......
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Seit 15 Jahren bin ich selbstständig und weiterhin regelmäßig in meiner alten 
Heimat in Omersbach zu Besuch! Als Goldschmiedemeisterin biete ich 
Trauringberatung, Anfertigungen, Umarbeitungen, Reparaturservice und 
Altgoldankauf an. 
Termine nur nach Vereinbarung. Ich freue mich auf Sie! 
Email: kontakt@goldschmiedin-satzinger.de 
Handy: 0176-64183164 

4342

Tel. 0 60 24 / 6 35 - 185
Breitfeldweg 31 Fax 0 60 24 / 6 35 - 186
63829 KROMBACH Mobil 01 75 / 5 90 06 93

E-Mail: info@taxi-kahlgrund.de

• Kurier-, Dialyse- sowie Krankenfahrten - alle Kassen
• Flughafen-Hinfahrt und -Abholung
• Besorgungs- und Erledigungsfahrten

TTransporransport bis 8 Personen inkl. Gepäck möglicht bis 8 Personen inkl. Gepäck möglich

SEIT 25 JAHREN 
FÜR SIE DA!

Erbrecht
Scheidungsrecht

Familienrecht
Mediation

Arbeitsrecht
Mietrecht

Verkehrsunfallrecht

Herzlichen Dank 
für Ihr Vertrauen!  

Ihre Karin Matzack

Karin Matzack
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Erbrecht

Hanauer Straße 45 | D-63755 Alzenau | Telefon 06023.5072.580 | www.rechtsanwaeltin-matzack.de

Mühlweg 13
63825 Sommerkahl

Erdbestattungen - Feuerbestattungen - Seebestattungen - Überführungen - Exhumierungen

Tag und Nacht, sonn- und feiertags dienstbereit!

Telefon 06021/21755

Auf Wunsch kommen wir zu Ihnen ins Trauerhaus. 
Erledigung sämtlicher Formalitäten.

Aschaffenburg, Schönbergweg 27
oder Mömbris, Kaiserstr. 10 b, Tel. 06029/1742

Beerdigungsinstitut
Erich Kraus jun. GmbH

Sterbegeldversicherung ohne Gesundheitsfragen 
bis zum 90. Lebensjahr!

(z. B. monatl. Beitrag für 60-Jährige(n): 
12,61 €  bei 2.500,-- € garantierter Versicherungssumme)e-

m
ai

l: 
 e

ric
h-

kr
au

s@
on

lin
eh

om
e.

de Internet:   w
w

w
.erichkraus.com

              

Erich Kraus

Ursula Kraus-Hofmann

Frank Kraus

Jochen Hofmann
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Flexiblen Fahrer/-in für Schüler– und
Personenbeförderung ab sofort gesucht!!! 
Tel. 0 60 24 - 5 09 85 03 oder 01 75 / 5 42 75 24 

Bahnhofstraße 26 · 63825 Blankenbach



Linuxtreff & Co.

Kennst Du (GNU) Linux? Das Fediversum? Freie Software? Digitale Selbstverteidigung? 
Bist Du genervt von BigTech (aka "GAMA" - Google, Amazon, Meta, Apple)? 
Du hast einen alten Windows 10 Rechner und Windows 11 wird nicht drauf laufen? 
Linux might be your friend!
Du verstehst nur Bahnhof oder bist interessiert? Wer sich bei einem Getränk darüber 
austauschen möchte findet mich ab dem 21.08.2025, Donnerstags  (~17-19 Uhr) im Pap-
pert. Zu erkennen am Laptop mit Aufklebern ...  LINUX.  :) 

Oder per Mail zu erreichen: ltg-linuxtreff@posteo.de   

Polizeipräsidium 
Unterfranken

  Gesundes Misstrauen ist keine 
Unhöflichkeit!

  Der Anrufer macht Druck?
Das ist Teil der Masche. 
Legen Sie einfach auf.

  Die echte Polizei fordert niemals 
Vermögen von Ihnen, um Ermitt-
lungen durchzuführen!

  Verwandte fordern sofortige 
finanzielle Hilfe? 
Seien Sie misstrauisch!

    Übergeben Sie nie Geld 
oder Schmuck an Unbekannte!

BETRUG AN SENIOREN
Die Kriminalpolizei klärt auf!

Notruf 110
KOSTENLOSE BERATUNG UNTER 
KPI ASCHAFFENBURG: 06021/857-1830 bzw. -1832
KPI SCHWEINFURT: 09721/202-1835 bzw. -1836 
KPI WÜRZBURG: 0931/457-1830 bzw. -1831

Herausgeber: Polizeipräsidium Unterfranken 
Frankfurter Str. 79, 97082 Würzburg, Telefon 0931/ 457-0 

Ihnen kommt etwas verdächtig vor? 
Im Zweifel auflegen und die Polizei 
anrufen!

Verwandter
angeblich in Not?

Zweifelha� er Anruf
der Polizei?

Polizeipräsidium 
Unterfranken

  Gesundes Misstrauen ist keine 
Unhöflichkeit!

  Der Anrufer macht Druck?
Das ist Teil der Masche. 
Legen Sie einfach auf.

  Die echte Polizei fordert niemals 
Vermögen von Ihnen, um Ermitt-
lungen durchzuführen!

  Verwandte fordern sofortige 
finanzielle Hilfe? 
Seien Sie misstrauisch!

    Übergeben Sie nie Geld 
oder Schmuck an Unbekannte!

BETRUG AN SENIOREN
Die Kriminalpolizei klärt auf!

Notruf 110
KOSTENLOSE BERATUNG UNTER 
KPI ASCHAFFENBURG: 06021/857-1830 bzw. -1832
KPI SCHWEINFURT: 09721/202-1835 bzw. -1836 
KPI WÜRZBURG: 0931/457-1830 bzw. -1831

Herausgeber: Polizeipräsidium Unterfranken 
Frankfurter Str. 79, 97082 Würzburg, Telefon 0931/ 457-0 

Ihnen kommt etwas verdächtig vor? 
Im Zweifel auflegen und die Polizei 
anrufen!

Verwandter
angeblich in Not?

Zweifelha� er Anruf
der Polizei?

36



37



 

Ferienspiele 2025 

 

Mittwoch, 10. September 2025 Musikverein 
Ab 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr im Musikerheim Geiselbach 

Für Kinder von 6 - 12 Jahre 
 

Anmeldungen für Nicht-Hortkinder: 

 Mail an poststelle@geiselbach.bayern.de 

oder 

Telefon 06024-63593-0 

Bitte Namen des Kindes, Kontaktperson mit Telefonnummer, welche 
in der Zeit erreichbar ist. 

Hort-Kinder bitte im Kindergarten anmelden! 

________________________________________________________ 

Samstag, 13. September 2025 Flugmodellsportverein 
Ab 14 Uhr auf dem Gelände des FMC - ohne Anmeldung  

 
 

 

 

 

 

mailto:poststelle@geiselbach.bayern.de
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Heute geh ich aufs Amt!

Deine Verwaltung. 
�������������������������

BÜRGER 
SERVICE 
PORTAL

Du hast gerade keine Zeit, ins Rathaus zu gehen? 
Tu‘s doch, wann‘s Dir passt: Von daheim oder von unterwegs. 
Auch am Wochenende. Und zu jeder Tageszeit. 
Klick Dich einfach ins Amt! 
Auf der Website Deiner Verwaltung. 
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 Bayerisches Staatsministerium für
Arbeit und Soziales, Familie und Integration

Sorglos in die Familienferien – mit einem 
        Zuschuss für Ihre Urlaubskasse!

Liebe Eltern,

Sie wissen, wie wichtig der gemeinsame  
Urlaub für Ihre Familie ist. Doch nicht  
jede Familie kann sich erholsame  
Familienferien leisten. Diese  
Familien unterstützt der  
Freistaat Bayern mit einem 
Zuschuss für Urlaub in bestimmten  
Familienferienstätten. 

Für wen ist der 
Urlaubszuschuss gedacht?

Für Familien mit Hauptwohnsitz in 
Bayern, die mindestens ein Kind 
haben, für das sie Kindergeld 
beziehen und deren Einkommen 
bestimmte Grenzen nicht über­
schreitet. Der Zuschuss beträgt 
täglich 15 Euro je Kind und Erwach­
senem (20 Euro für Kinder mit Be­ 
hinderung) für mindestens 6 und 
maximal 14 Tage und muss vor 
Urlaubsantritt beantragt werden.

Sie möchten mehr wissen?

Welche Familienferienstätte für Sie 
am besten passt, wie und wo Sie 
Ihren Antrag stellen können und wo 
Sie beraten werden – all das finden 
Sie im Internet unter 
www.familienerholung.bayern.de

Partner

Bayerisches Staatsministerium für 
Arbeit und Soziales, Familie und Integration, 
Winzererstr. 9, 80797 München,
www.zukunftsministerium.bayern.de
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Kontaktmöglichkeiten: 

E-Mail: Vorsitzende@MVGeiselbach.de

Telefon: 0151 61408962

       M
usikverein 1952 Geiselbach e.V.

       a
ll.about.mvg

Musik zum Hobby
machen? 

Bei uns bist Du genau richtig!
Ob Anfänger oder Quereinsteiger,

alle sind herzlich willkommen! 

Ein Instrument spielen...
... fördert die Kreativität 
... beansprucht  beide Gehirnhälften
... entspannt und fördert Stressabbau
... fördert die Kommunikationsfähigkeit
... im Verein erhöht die Teamfähigkeit  

Musikverein bedeutet nicht nur
Musik spielen, sondern auch:

Gemeinschaft
Zusammenhalt

gemeinsame Erinnerungen
Spaß für Jung und Alt

und vieles mehr... 

Du hast Interesse? Dann melde Dich
gerne. Wir stehen Dir für alle Fragen
jederzeit zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Euch!
Ihr Musikverein 1952 Geiselbach e.V.
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Begleitung auf dem Lebensweg
Deutscher Kinderhospizverein e.V.Deutscher Kinderhospizverein e.V.

www.akhd-aschaffenburg.de

Sie möchten den DKHV e.V. 
ehrenamtlich unterstützen?
Gerne informieren wir Sie 
unverbindlich über ein mögliches 
Engagement!

Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst Aschaffenburg
Goldbacher Str. 39
63739 Aschaffenburg
Tel.: 0 60 21/459 16 77
aschaffenburg@
deutscher-kinderhospizverein.de

46



	
  

Der	
  Ortsverband	
  Geiselbach	
  lädt	
  ein:	
  

Referat	
  über:	
  Pflegebedürftig.	
  Was	
  nun?	
  Pflegeleistungen	
  	
  –	
  	
  
Pflegegrade	
  

	
  

Montag	
  den	
  01.09.2025	
  18:30	
  Uhr	
  
im	
  Sportlerheim	
  SC	
  Geiselbach	
  

Referentin: Frau Carmen Fleckenstein 
von der Sozialstation Schöllkrippen 

 

Nichtmitglieder sind herzlich willkommen! 
Anmeldungen:  Hofstädten:  Renate Schultes Tel.: 06024-3247 

 Omersbach:  Emilie Marr Tel.: 06024-1796 
                           Geiselbach:  Edith Fuchs  Tel.: 06024-9116 

 

Anmeldeschluss: 21.08.2025 

 

Tagesfahrt	
  nach	
  Würzburg	
  	
  
mit	
  Mainrundfahrt	
  

	
  

Am	
  Mittwoch	
  den	
  17.09.2025	
  
Preis pro Person 50 EUR inkl. Vesper 

         
 Abfahrtszeiten: Hofstädten 08:35 Uhr 

Omersbach 08:45 Uhr 
              Geiselbach 09:00 Uhr 
 

Anmeldeschluss: 31.08.2025 

Anmeldungen:  Hofstädten: Renate Schultes Tel.: 06024-3247 
 Omersbach:  Emilie Marr Tel.: 06024-1796  
 Geiselbach:  Edith Fuchs   Tel.: 06024-9116 
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Einladung	
  zur	
  Segnung	
  von	
  2	
  Bildstöcken	
  am	
  16.	
  August	
  2025	
  
	
   	
  
Der	
  Geschichtsverein	
  Geiselbach/Omersbach	
  hat	
  2	
  verschollene	
  Bildstöcke,	
  die	
  
als	
  Denkmale	
  im	
  Verzeichnis	
  der	
  Bildstöcke	
  und	
  Flurdenkmäler	
  im	
  ehemaligen	
  
Landkreis	
  Alzenau	
  erfasst	
  waren,	
  durch	
  Nachbildungen	
  ersetzt.	
  
Wir	
  laden	
  Sie	
  hiermit	
  ein,	
  mit	
  uns	
  die	
  Segnung	
  zu	
  feiern.	
  
	
  
Am	
  Samstag,	
  16.08.2025	
  um	
  15.30	
  Uhr,	
  treffen	
  wir	
  uns	
  auf	
  dem	
  Platz	
  an	
  der	
  
Hauptstraße	
  11,	
  danach	
  begeben	
  wir	
  uns	
  an	
  den	
  neuen	
  Aufstellungsort	
  des	
  
weiteren	
  Bildstockes	
  in	
  der	
  Rohrbachstraße.	
  Hier	
  erwartet	
  uns	
  das	
  
„Schwengelpumpenteam“.	
  
Im	
  Rahmen	
  der	
  Feier	
  gibt	
  es	
  eine	
  Ausstellung	
  zur	
  Thematik.	
  Dr.	
  Gerrit	
  
Himmelsbach	
  wird	
  die	
  Entwicklung	
  vom	
  Mittelalter	
  bis	
  zur	
  Neuzeit	
  mit	
  neuen	
  
Erkenntnissen	
  weiter	
  vertiefen.	
  	
  
	
  
Mit	
  einem	
  Imbiss	
  und	
  Umtrunk	
  wollen	
  wir	
  den	
  offiziellen	
  Teil	
  beschließen.	
  




